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gelesen von: 1.590

Klicke um zu bewerten!

[Gesamt: 3 Durchschnitt: 5]
Du hast diesen Artikel schon bewertet!

Vieles in der Politik wird verständlich. Ich re-blogge mal dazu einen älteren Artikel:

Der Trick des Psychopathen: Uns glauben machen, dass Böses von anderswo kommt

Silvia Cattori: Nachdem ich das Buch Politische Ponerologie, Eine Wissenschaft über das Wesen des

Bösen und ihre Anwendung für politische Zwecke von Andrzej Łobaczewski gelesen hatte, wollte ich den

Autor interviewen. Weil er jedoch krank ist, konnte er auf meine Fragen nicht antworten, außer vielleicht

auf kürzeste Art, ein kurzer Paragraph. Zum Glück war es mir möglich, Laura Knight-Jadczyk und Henry

See, die Editoren dieses Buches, zu interviewen, die sich mit dem Autor über meine Fragen telefonisch

unterhielten und deshalb in der Lage waren, für ihn zu sprechen.

Ich denke, dass jeder dieses Buch lesen sollte, da es den notwendigen Schlüssel zum Verständnis von

Ereignissen birgt, die wir sonst nicht nachvollziehen könnten. Das Buch beschreibt die Wurzel des

“Bösen” bzw. des “Übels”, das wahre Wesen davon, und illustriert, wie es sich in der Gesellschaft

verbreitet.

Herr Łobaczewski verbrachte Jahre damit, jene Menschen in Machtpositionen, deren Handlungen

Inkarnationen des Bösen sind, zu beobachten; Menschen, die man in Fachbegri�en der Psychologie als

A(nti)soziale, Psychopathen oder Soziopathen bezeichnet.

Das Folgende hat ein schweizer Psychiater mir gegenüber über das Buch Politische Ponerologie erwähnt:

Ich habe noch nirgendwo anders die Dinge gelesen, die Łobaczewski beim Namen nennt. Noch kein

anderes Buch hat dieses Thema auf diese Weise bearbeitet. Es war für mich und meine Arbeit sofort von

Nutzen. Die Elemente, die er über verdorbenes/pathologisches Verhalten anspricht – Kon�ikte in der

Geschäftswelt genauso wie in der politischen Sphäre, wo immer mehr Kon�ikte und Leute dieses Typs

anzutre�en sind – halfen mir sofort, die Funktionsweise dieser Individuen zu verstehen, die Kon�ikte in

ihrem Tätigkeitsbereich erzeugen und die, wohin sie auch gehen, die Stimmungsatmosphäre

verschmutzen.

Silvia Cattori: Warum wählte Łobaczewski einen Titel, der so hermetisch klingt: “Politische Ponerologie”?

Und das für ein Buch, das nicht nur Psychologen und Psychiater interessieren sollte, sondern jeden?

Laura: Zuallererst lassen Sie mich anmerken, dass eine emotionale Verbindung zwischen uns und Dr.

Łobaczewski existiert und wir uns bezüglich dieses Interviews mit ihm unterhalten haben. Er ist schon

recht bejährt und seine Gesundheit hat sich im letzten Jahr verschlechtert. Er bedauert, dass er nicht

mehr fähig ist, persönlich zu antworten; er versuchte es zwar, ist aber nicht stark genug, um selbst die

kürzesten Antworten auf schriftliche Fragen niederzuschreiben. Und selbst wenn, ist er nach ein paar

Minuten Konzentration erschöpft und seine Aufmerksamkeit beginnt abzugleiten. Wir sind darauf

bedacht, seine Gesundheit und Wohlfahrt zu bewahren, aber wir wollten auch der Anfrage nach

Antworten auf wichtige Fragestellungen nachkommen. Andrzej hob mir gegenüber telefonisch hervor,

dass er vollstes Vertrauen in unser Verständnis des Themas hat. Er wiederholte am Telefon, sowie auch

schriftlich, dass er nach jemanden Ausschau gehalten hatte, der in die selbe Richtung geht wie er; auf

dieselbe Weise denkt; jemand, dem er sein Werk in die Hände legen konnte – sprichwörtlich die Fackel

weiterreichen, genauso wie die Werke, die er von Anderen erhalten hatte. Er hielt jahrelang Ausschau

nach jemandem; und es war unsere Arbeit, die seine Kriterien erfüllte.

Nachdem das gesagt wurde, lassen Sie mich auf Ihre Frage eingehen: Warum wählte Łobaczewski diesen

Titel? Erstens war das Werk ursprünglich eine Sammlung von technischen und akademischen

Dokumenten aus verschiedenen Quellen. Wie Łobaczewski in der Einleitung erklärt, geht nur sehr wenig

der Arbeit auf ihn selbst zurück; er war sozusagen nur der Zusammensteller. Akademiker neigen dazu,

Titel für ihre Publikationen zu wählen, die in akademischer Terminologie formuliert sind, und

Wissenschafter sehen es als ihr Vorrecht an, neue Begri�e zu kreieren, die ihre Entdeckungen

beschreiben (wie Physiker zum Beispiel mit Begri�en wie Quark, Muon, Lepton, etc. aufwarten); in

diesem Sinne also ist dieser Titel absolut nachvollziehbar. Der Begri� Ponerologie war ursprünglich ein

obskurer theologischer Begri�, der das Studium des Bösen beschrieb. Andrzej wusste das und beschloss,

dieses Wort für den wissenschaftlichen Gebrauch zurückzubeanspruchen und zu rehabilitieren; denn,

wie es sich herausstellt, hat unsere Wissenschaft nicht wirklich ein Wort für das Studium des “Bösen” per

se. Wir brauchen eines.

Henry: Als Łobaczewski uns das Manuskript seines Buches übermittelte, waren wir erstaunt. Wir waren

damals mit der Frage beschäftigt, warum – unabhängig von dem Ausmaß des Guten Willens in der Welt –

es so viel Krieg, Leiden und Ungerechtigkeit gibt. Es scheint egal zu sein, mit welchem Plan, Religion oder

Philosophie große Denker aufkommen – nichts scheint unser Los zu verbessern. Und so ist es schon seit

tausenden von Jahren, immer und immer wieder.

Wir hatten auch für einige Jahre im Bereich der Frage über Psychopathie geforscht und einige Artikel

über das Thema auf unseren Internetseiten verö�entlicht. Wir hatten auch eine elektronische Fassung

der wegweisenden Arbeit über Psychopathie von Dr. Hervey Cleckley, The Mask of Sanity mit Erlaubnis

der Inhaber der Urheberrechte zu Forschungszwecken transkribiert, weil es nicht mehr gedruckt wurde.

Es ist solch ein relevanter und bahnbrechender Text, dass wir ihn zum freien Download verfügbar

gemacht haben. Also hatten wir ein gutes Fundament bezüglich dieser Fragestellungen und auch eine

gewisse Ahnung, dass die Frage der Psychopathie und die düstere Situation, der wir auf unserem

Planeten gegenüberstehen, miteinander in Verbindung stehen.

Laura: Lassen Sie mich hinzufügen, dass der Grund, warum wir begonnen haben, Psychopathie zu

erforschen, darin liegt, dass wir dem Phänomen erster Hand begegnet sind. Wir arbeiteten mit Gruppen

von Menschen; und das Phänomen, dass Gruppen von pathologisch Abweichenden korrumpiert werden,

indem sie sich unter der Tarnung von Normalität einschleichen (ein Phänomen, das Politische

Ponerologie ebenfalls am Beispiel von Gruppen bearbeitet), war uns also aus einem kleineren sozialen

Maßstab bekannt. Wir hatten diese Dynamik bereits wiederholt beobachtet und waren mit ihr auch

umgegangen, aber in diesen frühen Tagen standen wir sozusagen nur in unseren Unterhosen da. Wir

wussten, dass da etwas Merkwürdiges vor sich ging, aber wir hatten noch keine Begri�e oder Kategorien

dafür. Wir fanden einige dieser Begri�e und Kategorien in den Texten über Psychopathologie, die aber

soziale Dynamiken aussparten.

Henry: Aber Politische Ponerologie präsentiert das Thema auf radikal andere Art als die anderen Texte

über Psychopathie und schlägt vor, dass der Ein�uss der Psychopathen und anderer [psychologisch]

Abweichender nicht nur einer der vielen Ein�üsse auf unsere Gesellschaft ist, sondern, unter passenden

Umständen, der Hauptein�uss ist, der unsere Lebens- und Denkweise und unser Urteilsvermögen, was

rund um uns vorgeht, prägt. Wenn man die wahre Natur dieses Ein�usses zu verstehen beginnt – dass

sie gewissenlos, emotionslos, selbstsüchtig, kalt, berechnend und ohne jegliche moralische oder ethische

Standards ist – , wird man richtiggehend entsetzt; aber gleichzeitig beginnt alles, Sinn zu machen. Unsere

Gesellschaft wird immer seelenloser, weil die Menschen, die sie führen und das Beispiel abgeben, selbst

seelenlos sind – sie haben buchstäblich kein Gewissen.

Wenn man zu verstehen beginnt, dass die Zügel der politischen und wirtschaftlichen Macht in den

Händen von Leuten ruhen, die kein Gewissen, keine Fähigkeit zu echter Empathie haben, erö�net das

eine komplett neue Sichtweise auf das, was wir als “böse” bezeichnen. “Böses” ist nicht länger ein

moralischer Standpunkt; es kann nun wissenschaftlich analysiert und verstanden werden.

Laura: Durch Łobaczewski ist das Wort Ponerologie von seinem religiösen Begri�sinhalt zurückerobert

worden, wo es der Gesellschaft als Ganzes nicht viel Gutes beschert hat, und ist nun die

wissenschaftliche Studie über das Böse; über das wissenschaftliche Verstehen der Wurzeln, und wie es

Individuen, Gruppen und Gesellschaften wie eine Krankheit in�ziert.

Wenn Psychopathen die Schmiede von politischen Linien von Regierungen und die Vorstandsmitglieder

von großen Gesellschaften sind, wird die ihre Denkweise und ihre Schlussfolgerungen – ihre ‘Moral’ –

allgemeine Kultur und somit auch die ‘Moral’ der Bevölkerung, der sie vorstehen. Wenn das passiert, wir

der Geist der Bevölkerung in�ziert, genauso wie ein Pathogen einen physischen Körper in�ziert. Die

einzige Art, uns selbst gegen pathologisches Denken zu schützen, ist, uns dagegen zu immunisieren, und

das wird gemacht, indem man so viel über die Natur/das Wesen der Psychopathie und deren Ein�uss auf

uns lernt wie nur möglich. Im Wesentlichen erblüht diese ‘Krankheit’ in einer Umwelt, wo ihre Existenz

selbst verleugnet wird; und diese Verleugnung ist geplant und absichtlich.

Während der Titel des Buches hermetisch erscheinen mag, sollte er im Kontext der großen

Schwierigkeiten verstanden werden, die Andrzej hatte, dieses Werk überhaupt einmal zu publizieren. Die

ersten beiden Manuskripte sind verloren gegangen, so wie er es in der Einleitung des Buches beschreibt.

Eines musste Minuten vor der Ankunft der Polizei bei einer Razzia seiner Wohnung verbrannt werden.

Das Zweite wurde über einen Mittelsmann an den Vatikan gesandt, und wurde nie wieder gesehen. Die

dritte Version – jene, die von Red Pill Press herausgegeben wird – wurde geschrieben während Andrzej in

den USA während der Reagan Präsidentschaft lebte. Zbigniew Brzeszinski bot ihm an, einen Verlag zu

�nden, aber nach einigen Monaten wurde klar, dass er im besten Fall nichts unternahm, und im

schlechtesten Fall sicherstellte, dass es niemals publiziert wird. Das Manuskript lag über zwanzig Jahre

daher in einer Schreibtischlade. Es war für eine professionelle Audienz geschrieben worden und der Titel

wurde in diesem Kontext gewählt. Das ist auch der Grund, warum der Text äußerst dicht gepackt ist, und

der Titel re�ektiert daher auch, dass er nicht für den Laien geschrieben wurde. Er wurde für

Professionelle in einem akademischen Stil geschrieben, der Łobaczewskis Hintergrund re�ektierte.

Wir arbeiten im Moment an einer populäreren Version seiner Ideen.

Silvia Cattori: Łobaczewski hat diese Menschen nicht von einem politischen Standpunkt aus studiert,

sondern aus einem psychologischen heraus. Er hat es gescha�t zu verstehen, wie es passieren kann,

dass böse Menschen, Ideologien und unterdrückende Mächte trotz ihrer Unmenschlichkeit die

Unterstützung von großen Bevölkerungszahlen erhalten. Hat nicht jeder von uns eine

verdorbene/pathologische Basis; Zeitperioden, wo man durch ein verdorbenes/pathologisches Leben

gehen muss?

Henry: Erstens muss gesagt werden, dass “böse Menschen” die Unterstützung einer großen

Bevölkerungszahl nicht brauchen; nur eine machtvolle Minderheit kann die Bevölkerung sowohl

‘anstiften’ als auch kontrollieren. Sehen Sie sich die Umfragen in den Vereinigten Staaten an. Bushs

Popularität bewegte sich jahrelang bei etwa 30% – und das war die gesamte Bevölkerung. Aber weil er

von einer äußerst machtvollen Minorität unterstützt wird – die Leute, denen die Medien gehören, die

Wa�enindustrie und deren Unterstützer beim Militär, die Öl�rmen, und auch noch andere – spielt der

allgemeine Missmut keine Rolle. Und so lange Bushs Politik den durchschnittlichen amerikanischen

Bürger nicht allzuviel negativ tangiert, kümmert es sie nicht, etwas daran zu verändern.

Laura: In den USA – und überall in der Welt – können selbst die am meisten unterdrückten und unfair

behandelten Menschen sehr einfach von Angst kontrolliert werden. Zum Beispiel durch Bedrohungen

ihres leistbaren Materialismus: Unterhaltung, Sport, Spiele, usw. Selbst das Versagen von Schulen, des

Gesundheitssystems und von sozialen Au�angnetzen bringt die Leute noch nicht dazu, zu hinterfragen

was vor sich geht. Es ist, wie Aldous Huxley schrieb, eine wissenschaftliche Diktatur: Brot und Spiele. Kurz

gesagt, die meisten AmerikanerInnen sind sich zwar ihrer Unterdrückung bewusst und drücken das in

Umfragen aus, aber Jene an der Macht haben sie erfolgreich mit einer Überfülle an Ablenkungen betäubt

– Furcht kombiniert mit Vergnügungen – gerade genug, um sie unter Kontrolle zu halten.

Henry: Es ist wie mit der Karotte an der Stock. Solange die Leute in Illusionen leben können, werden sie

das auch tun. Wenn jedoch die Illusion Sprünge bekommt, kommt der Stock ins Spiel.

Laura: Menschen ängstigen sich davor, Wellen zu schlagen, weil sie fürchten zu verlieren, was sie

besitzen; sie fürchten sich, ihren Frieden zu verlieren und sich anstrengen zu müssen, sich zu

widersetzen. Nicht zuletzt verbraucht es ihre ganze Zeit, um die Illusion am Gang zu halten; sie müssen

sich täglich versklaven lassen um zu verhindern, dass der neu angescha�te Geländewagen enteignet

wird, und sie wollen Zeit für das Sportprogramm an Samstagen haben.

Henry: Die Bürger malen sich aus, dass Bush ohnedies nur ein paar Jahre Präsident sein wird. Das System

wird sich schon von selbst regulieren. Łobaczewski zeigt uns, warum das ein naiver Denkansatz ist. Das

System, das an seinem Platz sitzt, ist ein pathologisches System, das sich auf profunde Art vom Wesen

bzw. der Natur der meisten Menschen unterscheidet. Menschen mit Gewissen werden von Menschen

ohne Gewissen regiert. Dieses Faktum ist die primäre Ungerechtigkeit und der Anfang allen Übels in der

Gesellschaft.

Laura: Für viele Jahre operierte dieses System verdeckt, weil es noch gewissenhafte Leute an hohen

Positionen gab; aber mit der Zeit wurden sie alle ersetzt bzw. anderweitig beseitigt, und nun ist die

Pathologie des Systems ins Freie getreten; aber niemanden kümmert es. Wenn man sich die Geschichte

der letzten fünfzig Jahre ansieht, wird man heraus�nden, dass fast jede ö�entliche Figur, die auf

tragische Art umgekommen ist, Gewissen hatte, Mitgefühl für die Leute und genug Ein�uss, um Wellen

gegen die pathologischen Typen zu schlagen.

Henry: Der zweite Teil Ihrer Frage ist sehr wichtig, denn es ist diese Vorstellung – dass wir alle irgendwie

eine verdorbene oder krankhafte Seite in uns haben, dass wir, in Jungs Begri�en eine Schattenseite leben

– , die als Hauptantrieb für das pathokratische System dient und es Psychopathen erlaubt, sich in der

allgemeinen Bevölkerung zu verstecken. Wir alle sind davon überzeugt worden, dass wir nur Tiere sind

und dass es jedem von uns möglich ist, ein Hitler, ein Bush oder ein Mengele zu werden, wenn nur die

Rahmenbedingungen dazu stimmen. Wir kaufen diese Idee ab, weil jeder von uns in seinem Leben auch

Dinge getan hat, für die wir uns schämen, die wir bereuen. Wir kennen auch die Gedanken, die in

Momenten von erhitzter Emotion aufkommen, Gedanken, die besser nicht laut ausgesprochen werden

sollten. Wir fühlen, dass wir diese Schattenseite haben, einen Teil von uns, auf den wir nicht stolz sind.

Weil wir Scham und Reue über diesen unseren Aspekt von uns fühlen können, projizieren wir diese

Eigenschaft auch auf Andere. Am Punkt dieser Projektion machen wir den entscheidenden Fehler.

Dies wirft zwei Situationen auf. Erstens, es gibt Welten Unterschied zwischen jemandem, der in der Hitze

des Gefechtes mit einem Anderen die Kontrolle verliert und diese Person physisch oder psychisch

missbraucht, und jemandem, der dasselbe mit kalter Berechnung und Vorsatz tut. Die Handlung ist in

beiden Fällen falsch. Ich versuche hier nicht, den Missbrauch in einem emotional geladenen Moment

herunterzuspielen. Aber die Person, die in einem dunklen Moment ihre Kontrolle verliert, würde sich

unmöglich vorstellen können, dieselbe Tat mit kalter Planung zu tun. Etwas in ihm/ihr würde

zusammenzucken. In einem Psychopathen existiert diese Stimme des Gewissens nicht. Psychopathen

sind fähig, einen Völkermord – so wie heute den Mord der Palästinenser – zu planen; Menschen von

Gewissen können so etwas nicht. In der Hitze eines Gefechts mag ein Mensch getötet werden. Durch

kalte Planung aber können Tausende getötet werden.

Laura: Ein Weg dies zu verstehen ist zu sagen, dass es Studien gibt die zeigen, dass Psychopathen nicht

nur eine höhere Anzahl an gewalttätigen Verbrechern haben, sondern auch andere Arten als nicht-

psychopathische Täter begehen. Eine Studie zeigte, dass etwa ein Drittel der Opfer von Psychopathen

männliche Fremde waren, während zwei Drittel der Opfer weibliche Familienmitglieder oder Bekannte

waren – Verbrechen aus Leidenschaft. Normale Menschen können gewalttätige Handlungen in

Zuständen extremer emotionaler Aufwühlung begehen, aber Psychopathen selektieren kaltblütig ihre

Opfer aus Rache oder Vergeltung für einen gewissen Zweck. In anderen Worten, psychopathische Gewalt

ist instrumental, ist ein Mittel zu einem Zweck, ist räuberisch.

Henry: Zweitens, in einer Gesellschaft, die von pathologischen Werten dominiert ist – wenn man man sie

so nennen kann – fördert die Existenz einer kleinen Gruppe von gewissenlosen Leuten eine Kultur von

Geiz und Selbstsucht und erzeugt eine Umwelt, wo das Pathologische die Norm ist. In einer solchen

Gesellschaft – wie in den Vereinigten Staaten heute, wo der Präsident über Angelegenheiten, die über

Leben oder Tod entscheiden, ungestraft lügen kann – wird ein pathologisches Umfeld erzeugt, wo Lügen

akzeptabel wird; wo Gewalt akzeptabel wird; wo Gier akzeptabel wird. Es ist eine Nebenwirkung der

Ideologie des “Amerikanischen Traums”, wo jeder Erfolg haben kann, unabhängig davon, wieviele man

verletzen muss, um ihn zu erlangen. Und die Saat der Pathologie liegt in dem, was man tun muss, um

etwas zu erreichen. In solch einer Umwelt nehmen Menschen mit Gewissen, die schwach und leicht zu

beein�ussen sind, die Charakteristiken der [psychologisch] Pathologischen an, um zu überleben und

Erfolg zu haben. Sie sehen, dass ihre Anführer lügen und betrügen, und schlussfolgern, dass sie, um

voran zu kommen, dies ebenfalls tun können.

Laura: Ich nenne das die “O�zielle Kultur”. Linda Mealey von der Abteilung für Psychologie auf dem

College of St. Benedict in St. Joseph, Minnesota, schlägt vor, dass in einer wettbewerblichen Gesellschaft –

Kapitalismus zum Beispiel – Psychopathie anpassungsfähig (adaptiv) wird und sich höchstwahrscheinlich

vermehrt.

Psychopathie ist eine adaptive Überlebensstrategie, die in der amerikanischen Gesellschaft extrem gut

gelingt und sich daher in der Bevölkerung vermehrt. Mehr noch, als Konsequenz einer Gesellschaft, in

der sich Psychopathie anpasst, werden viele Individuen, die nicht genetische Psychopathen (essenzielle

Psychopathen) sind, ebenfalls auf ähnliche Weise angepasst/adaptiert, und werden sogenannte e�ektive

Psychopathen bzw. sekundäre Psychopathen. In anderen Worten: In einer Welt von Psychopathen

werden jene, die keine genetischen Psychopathen sind, dazu veranlasst, sich ebenfalls wie Psychopathen

zu verhalten, einfach nur um zu überleben. Wenn die Regeln so aufgesetzt werden, dass die Gesellschaft

adaptiv für Psychopathie wird, dann macht das aus jedem einen Psychopathen.

Henry: Würde dieser pathologische Ein�uss von der Gesellschaft eingedämmt werden, indem man

Psychopathen in Quarantäne steckt, oder indem man die Menschen mit Gewissen über die Anzeichen

von Psychopathie aufklärt – d.h., wonach man Ausschau halten muss, und wie man mit Manipulation

umgeht – , oder indem man die von Psychopathen aufgesetzten Systeme verändert… wenn wir durch

solche Methoden fähig wären, diesen ponerischen Ein�uss zu entfernen, dann würde der andere Pol, der

mit Gewissen, der ein�ussreichere werden, und alle Menschen würden in Richtung Altruismus und

Wahrheit gravitieren, anstatt in Richtung Selbstsüchtigkeit und Lüge.

Wenn wir fähig wären, den pathologischen Ein�uss zu entfernen, würden wir heraus�nden, dass unsere

Vorstellungen der “menschlichen Natur” falsch und unkorrekt gewichtet waren, weil wir jene, die

genetisch bedingt kein Gewissen haben, als “menschlich” bezeichneten. Entfernt sie und ihre Handlungen

aus der Datenmenge, entfernt ihren Ein�uss auf die Gesellschaft als Ganzes, und die höheren Qualitäten

menschlicher Natur, die zu Gewissen fähig sind, mögen Raum für ihren Ausdruck �nden, und zwar auf

Arten, die wir niemals für möglich gehalten haben.

Silvia Cattori: Wie können wir zwischen Psychopathen und gesunden Menschen unterscheiden? Können

Sie uns das Portrait eines wahren Psychopathen zeichnen? Welche ihrer Fähigkeiten ist problembehaftet?

Laura: Das einfachste, klarste und wirklichkeitsgetreuste Portrait eines Psychopathen wird in den Titeln

der drei wegweisenden Arbeiten über das Themengebiet, Without Conscience von Dr. Robert Hare, The

Mask of Sanity von Dr. Hervey Cleckley und Snakes in Suits von Dr. Robert Hare und Dr. Paul Babiak

gezeichnet[1]. Ein Psychopath ist nicht mehr als das: gewissenlos. Das Allerwichtigste, woran man sich

erinnern muss, ist, dass sich diese Eigenschaft einer direkten Beobachtung durch eine Maske der

Normalität entzieht, die oft derart überzeugend ist, dass selbst Experten getäuscht werden können und,

als Resultat davon, die Psychopathen zu “Snakes in Suits” (“Schlangen in Geschäftsanzügen”) werden, die

unsere Welt kontrollieren. Das war die kurze Antwort.

Henry: Die “O�zielle Kultur” sieht Psychopathen als Charaktäre wie z.B. Hannibal Lecter aus dem Film

Das Schweigen der Lämmer, das heißt, als Serienmörder. Obwohl eine gewisse Zahl an Psychopathen

kriminell sind und mit dem Gesetz in Kon�ikt geraten sind, oder sogar gemordet haben, übertritt der

größte Teil jedoch nicht die Schwelle des Legalen. Das sind die Schlaueren und auch die Gefährlichsten,

da sie Wege gefunden haben, wie man das System zu ihrem Vorteil ausnutzt.

Es gibt eine Zahl an Wesenszügen, die wir in Psychopathen �nden: Ein o�ensichtliches Merkmal ist das

vollständige Fehlen von Gewissen. Ihnen fehlt jeder Sinn von Reue oder Empathie mit Anderen. Sie

können aber extrem charmant sein und sind Experten darin sein, wie man durch Sprache ihre Beute

bezaubert und hypnotisiert. Weiters sind sie unverantwortlich. Nichts ist jemals ihre Schuld; jemand

anders oder die ganze Welt ist immer für ihre ‘Probleme’ oder Unzulänglichkeiten zu beschuldigen. Dr.

Martha Stout identi�ziert in ihrem Buch Der Soziopath von Nebenan etwas, das sie Mitleidsmasche

nennt. Psychopathen setzen Mitleid ein, um zu manipulieren. Sie überreden dich dazu, ihnen nur eine

einzige weitere Chance zu geben, aber niemandem etwas davon zu erzählen, was sie getan haben. Also

ist ein weiterer Wesenszug von ihnen – und noch dazu ein sehr wichtiger – ihre Fähigkeit, den Fluss von

Informationen zu kontrollieren.

Sie sind weiters unfähig zu tiefen Emotionen. Als Dr. Hare – ein kanadischer Psychologe, der seine

gesamte Karriere mit dem Studium von Psychopathie verbracht hat – Gehirntomographien von

Psychopathen erstellt hat, während er ihnen zwei Arten von Wörtern zeigte – eine Gruppe voller

neutraler Wörter, ohne emotionalen Assoziationen, und eine zweite Gruppe voller emotional geladener

Wörter – , sah man, dass, während bei der nichtpsychopathischen Kontrollgruppe unterschiedliche

Gehirnregionen au�euchteten, bei den Psychopathen beide Wortgruppen im selben Bereich im Gehirn

verarbeitet wurden: das Sprachzentrum. Sie hatten keine unmittelbare emotionale Reaktion.

Unser gesamtes emotionales Leben ist für sie ein Mysterium, während es aber ein gewaltiges Werkzeug

für sie zur Verfügung stellt, uns zu manipulieren. Denken Sie an jene Momente, wo wir durch unsere

Emotionen stark beein�usst werden, und unsere Fähigkeit zu Denken eingeschränkt ist. Stellen Sie sich

nun vor, dass sie fähig dazu wären, diese Emotion vorzutäuschen und kühl und berechnend zu bleiben,

während die andere Person in einem emotionalen Hexenkessel gefangen ist. Sie könnten Tränen oder

Jammern einsetzen, um zu bekommen, was sie wollen, während ihr Opfer wegen den Emotionen, das es

durchlebt, bis in die Verzwei�ung getrieben wird.

Sie scheinen weiters keine echte Vorstellung von Vergangenheit oder Zukunft zu haben, und leben

vollständig für ihre momentanen Bedürfnisse und Verlangen. Wegen der dürren Landschaft ihres

Innenlebens suchen sie oft neue Nervenkitzel auf; dazu kann alles zählen, angefangen von dem

Machterlebnis beim Manipulieren Anderer, bis hin zum Unternehmen von illegalen Aktivitäten; einfach

nur des Adrenalin-Schubs wegen.

Eine weitere Wesensart des Psychopathen ist, was Łobaczewski das spezielle psychologische Wissen über

normale Menschen nennt. Sie haben uns studiert. Sie kennen uns besser als wir selbst. Sie sind Experten

darin zu wissen, wie man unsere ‘Maschine’ bedient, wie man unsere Emotionen gegen uns verwendet.

Aber noch darüber hinaus: sie scheinen sogar eine gewisse hypnotische Macht auf uns zu haben. Wenn

wir im Spinnennetz eines Psychopathen gefangen werden, degeneriert unsere Fähigkeit, zu denken; sie

wird benebelt. Sie scheinen eine Art Zauber über uns zu werfen. Erst später, wenn wir nicht mehr in ihrer

Gegenwart sind – außerhalb des Ein�ussbereiches ihres Zaubers – , beginnt die Klarheit unserer

Gedanken zurückzukehren und wir fragen uns, wie es möglich war, dass wir unfähig waren, ihren Taten

angemessen zu begegnen oder sie zu kontern.

Viele der im englischen Raum geschriebenen Bücher über Psychopathie sprechen über Psychopathen als

eine Gruppe, die eine gemeinsame Ansammlung von Merkmalen haben. Der am weitesten verbreitete

Maßstab zur Messung von Psychopathie wurde von Dr. Hare entwickelt. Er wird PCL-R genannt. Er listet

zwanzig Wesenszüge auf, die in dieser Persönlichkeit gefunden werden. Wenn ein Wesenszug nur

gelegentlich bemerkt wird, gibt das einen Punkt; wenn der Wesenszug deutlich ist, gibt das zwei Punkte.

Die größte Summe ist somit 40. Leute, die mehr als 30 Punkte auf dem PCL-R Maßstab haben, werden als

Psychopathen angesehen.

Aber Łobaczewski ging weiter und präsentiert eine PCL-R genannt. Er listet zwanzig Wesenszüge auf, die

in dieser Persönlichkeit gefunden werden. Wenn ein Wesenszug nur gelegentlich bemerkt wird, gibt das

einen Punkt; wenn der Wesenszug deutlich ist, gibt das zwei Punkte. Die größte Summe ist somit 40.

Leute, die mehr als 30 Punkte auf dem PCL-R Maßstab haben, werden als Psychopathen angesehen.

Aber Łobaczewski ging weiter und präsentiert eine PCL-R genannt. Er listet zwanzig Wesenszüge auf, die

in dieser Persönlichkeit gefunden werden. Wenn ein Wesenszug nur gelegentlich bemerkt wird, gibt das

einen Punkt; wenn der Wesenszug deutlich ist, gibt das zwei Punkte. Die größte Summe ist somit 40.

Leute, die mehr als 30 Punkte auf dem PCL-R Maßstab haben, werden als Psychopathen angesehen.

Aber Łobaczewski ging weiter und präsentiert eine Taxonomie von unterschiedlichen Arten von

Psychopathen und anderer pathologischer Typen, und zeigt, wie ihre Abweichungen zusammenwirken,

um ein pathologisches System zu formen. Er hat Werke von europäischen Psychologen herausgebracht,

die während des Kommunismus verloren gingen.

Laura: Eine Diagnose ist eine umstrittene Sache; es herrscht eine Kontroverse vor, die erklärt werden

muss, bevor die Möglichkeiten einer Feststellung verstanden werden können[2].

Łobaczewski diskutiert das Faktum, dass die Psychologischen Wissenschaften in Nazideutschland und

dem stalinistischen Russland kooptiert wurden, um totalitäre Regimes zu unterstützen, und dass dies von

Psychopathen in Machtpositionen gefördert wurde, die sich anschließend darangemacht haben, jede

Möglichkeit, dass akkurate Informationen über diesen Zustand weitreichend bekannt gemacht werden,

zu vernichten. Er hebt hervor, dass jedes Regime, das vorrangig von pathologischen Abweichenden

zusammengestellt ist, es den Psychologischen Wissenschaften nicht erlauben kann, sich frei zu

entwickeln und zu �orieren, weil es dazu führen würde, dass das Regime selbst als krankhaft

diagnostiziert werden würde, was in weiterer Folge “dem Mann hinter dem Vorhang” sichtbar machen

würde.

Basierend auf Erster-Hand-Observationen des in Frage stehenden Phänomens gibt Łobaczewski an, dass

die Unterdrückung von Wissen auf typische Weise von Psychopathen vonstatten geht: verdeckt und

hinter einer Maske der Normalität. Um in der Lage zu sein, die Psychologischen Wissenschaften zu

kontrollieren, muss man in der Lage sein zu spüren, was vor sich geht und welche Fragmente der

Psychopathologie am gefährlichsten sind. Ein pathologisches politisches Regime ortet jene Individuen

innerhalb des Fachgebietes, die selbst Psychopathen sind (üblicherweise ziemlich mittelmäßige

Wissenschafter), fördert ihre akademischen Studien, Graduierungen und Erlangung von

Schlüsselpositionen mit Aufsichtsfunktion über wissenschaftliche und kulturelle Organisationen. Sie sind

dann in der Position, eine oder mehrere talentierte Personen ‘abzuschießen’, getrieben sowohl durch

Eigennutz als auch von dieser typischen Eifersucht, die die Haltung eines Psychopathen gegenüber

normalen Menschen kennzeichnet. Sie sind dann diejenigen, die wissenschaftliche Publikationen

hinsichtlich ihrer “einwandfreien Ideologie” beaufsichtigen und versuchen sicherzustellen, dass ein guter

Spezialist die wissenschaftliche Literatur, die er braucht, nicht bekommt.

Fakt ist, dass in den letzten 50 Jahren am Konzept der Psychopathie stark genagt wurde und diese sich

nun auf eine spezi�sche Persönlichkeitsstörung bezieht, obwohl es Versuche gegeben hat, die

Klassi�zierung endgültig loszuwerden und sie nur mehr auf Antisoziale Persönlichkeitsstörung (ASP) zu

reduzieren, die eine große Vielfalt von Verhaltensweisen einschließen kann und nicht unbedingt die

klinische Diagnose von Psychopathie erfordert. Robert Hare besteht darauf, dass es wichtig ist, dass

Psychopathie nicht mit Kriminalität oder Gewalt einhergeht; nicht alle Psychopathen betätigen sich in

gewalttätigem und kriminellen Unternehmungen. Umgekehrt sind nicht alle gewalttätigen oder

kriminellen Personen Psychopathen.

Nach Robert Hare, Cleckley, Łobaczewski et. al. und vielen andere Experten in Psychopathie, kann eine

Diagnose von Psychopathie nicht auf der Basis von einfach sichtbaren Verhaltenssymptomen unter

Ausschluss von zwischenmenschlichen und a�ektiven Symptomen getro�en werden, denn ein solcher

Versuch würde Psychopathen aus vielen Menschen machen, die einfach nur durch das Leben oder die

Gesellschaft selbst verletzt worden sind, und erlaubt stattdessen den wahren Psychopathen, die eine gut

konstruierte Maske der Normalität tragen, einer Entdeckung zu entgehen.

Nun, kommen wir konkret zur Diagnose und/oder Feststellung im Speziellen: Es gibt eine Anzahl von

Theorien über die Ätiologie der Psychopathie – wie z.B. Psychopathie als eine Anpassungsstrategie, als

eine Variante normaler Persönlichkeit, eine Fehlfunktion des Gehirns, eine Ausdrucksform von fehlender

Zuneigung oder Pathologie in der frühen Kindheit, eine Lernschwierigkeit etc. Es gibt nur sehr wenig

empirische Indizien, die die Idee unterstützt, dass ein wahrer Psychopath das Produkt eines Missbrauchs

in der Kindheit ist, aber viele Indizien, die die Idee unterstützt, dass Psychopathie genetisch

hervorgerufen ist. Das neurobiologische Modell lässt größte Ho�nung zu, dass wir selbst den

hinterhältigsten Psychopathen entdecken können.

Wie Henry bereits erwähnt hat, wurde in einer Studie von Reaktionszeiten auf verschiedene Wortarten –

emotionale, neutrale und Pseudowörter – festgestellt, dass Ereigniskorrelierte Potenziale (EKP) in

Lexikalischen Entscheidungsaufgaben unter Nichtkriminellen anzeigen, dass Reaktionen sowohl auf

positive und negative Wörter genauer und schneller ist als jene auf neutrale Wörter. In den Gehirnen

dieser Untersuchungssubjekte zeigten die zentralen und seitlichen Gehirnregionen frühe und späte EKP

Komponenten im Bezug auf emotionale Wörter. Von den späten Komponenten der EKP dachte man,

dass sie eine laufende Verarbeitung des Worts anzeigen.

In derselben Studie zeigten nichtpsychopathische Kriminelle ebenfalls Emp�ndlichkeit gegenüber den

emotionsgeladenen Begri�en. Die Psychopathen jedoch versagten darin, überhaupt eine Reaktionszeit

oder EKP-Unterschiede zwischen neutralen und emotionalen Wörtern zu zeigen. Mehr noch, die

Morphologie ihrer EKP Diagramme war au�ällig von jenen der Nichtpsychopathen verschieden. Die späte

Komponente ihres EKPs verzögerte in Nichtpsychopathen lange und war stark, während sie bei

Psychopathen kurz und schwach war. Es wird vermutet, dass dies das Faktum re�ektiert, dass

Psychopathen nur lexikalische Entscheidungen tre�en und Informationen nur auf seichter Ebene

verarbeiten. Dies wird durch kürzlich durchgeführte bildgebende Verfahren (Gehirnscans) unterstützt, die

zeigen, dass psychopathische Rauschgiftsüchtige während der Durchführung von lexikalischen

Entscheidungsaufgaben weniger zerebrale Aktivitäten haben als nichtpsychopathische

Rauschgiftsüchtige.

Hare et. al. haben weiters entdeckt, dass EKP-Anomalien von Psychopathen sich nicht auf a�ektive

Sprache beschränken, sondern auch abstrakte Sprache. Eine weitere kuriose Entdeckung, die in zwei

unabhängigen Studien festgestellt wurde, ist, dass eine unüblich große, negativ geladene Welle über die

Frontallappen des Gehirns lief. Eine versuchsweise Interpretation wäre, dass dies eine profunde kognitive

und a�ektive Verarbeitungsanomalie re�ektiert.

Andere neue Studien kommen auf ähnliche Ergebnisse und Schlussfolgerungen: dass Psychopathen eine

große Schwierigkeit haben, verbales und nonverbales a�ektives (emotionales) Material zu verarbeiten,

dass sie dazu tendieren, die emotionale Signi�kanz von Ereignissen falsch zu erfassen, und, was

besonders wichtig ist, dass diese De�zite sich durch Brain-Imaging (Gehirnscan-) Techniken sichtbar

machen lassen. Psychopathen zeigen au�ällige inter-hemispherische Verteilung von

Verarbeitungsprozessen, haben Schwierigkeiten, die subtilen Bedeutungen und Nuancen der Sprache, so

wie z.B. Wortwitz, Metaphern etc., zu erkennen, haben schlechte olfaktorische Unterscheidungsgabe –

möglicherweise wegen orbitofrontaler Störung – , und haben etwas, was wie eine subklinische Form von

Denkstörung aussieht, charakterisiert durch fehlende Kohäsion und Kohärenz in ihrer Sprache. All diese

kognitiven und a�ektiven Anomalien können in keinem einzigen der anderen Modelle der Psychopathie

erklärt werden, und sie können durch bildgebende Techniken nachgewiesen werden.

Der letztere Punkt: Die Gedankenstörung ist etwas, womit wir bereits gearbeitet haben: Wir haben

versucht, einige allgemeine Regeln zu �nden, damit die durchschnittliche Person nach ein paar

verdeckten Tests während Diskussionen mit Individuen, von denen sie denkt, dass sie sie manipuliert

oder täuscht, eine persönliche Einschätzung machen kann.

Aber das ist eine geladene Streitfrage. Wie Łobaczewski hervorhebt: Wenn sich ein Psychopath selbst als

normal betrachtet – was natürlich um einiges leichter fällt, wenn er Autorität besitzt – , dann wird er eine

normale Person als ‘anders’ und somit abnormal sehen. Die Aktionen und Reaktionen einer normalen

Person, ihre Ideen und moralischen Kriterien fällt bei Psychopathen als abnormal auf. Einem

Psychopathen kommt eine normale Person als naiv vor, so wie ein besserwisserischer Gläubiger an kaum

nachvollziehbare Theorien über Liebe, Ehre und Gewissen. Ihn als “verrückt” zu bezeichnen liegt nicht

fern. Das erklärt, warum pathologische Regierungen Dissidenten immer als “mental krank” abstempelten.

Das Rechtssystem ist nicht ausgelegt damit umzugehen, weil das Rechtssystem natürlich eine Kreation

von pathologischen Individuen selbst ist; oder es wird zumindest von diesen administriert. Eine gut

ausgefeilte Legislation sollte wissenschaftliche Testung von Individuen verlangen, deren Behauptungen,

dass jemand Anderer psychologisch abnormal ist, zu nachdrücklich sind oder auf einer fragwürdigen

Basis stehen.

Auf der anderen Seite erzeugt jedes pathologische soziale oder herrschende System, in dem Psychiatrie

nur zu politischen Aspekten eingesetzt wird, weitere Probleme. Jede Person, die gegen ein regierendes

System, das ihm als befremdlich und amoralisch vorkommt, rebelliert, kann von den Repräsentanten

dieses Systems leicht selbst als “mental abnormal” abgestempelt werden; er wäre dann jemand, der eine

“Persönlichkeitsstörung” hat und sich besser einer “psychiatrischen Behandlung” unterziehen sollte. Und

es gibt eine Überzahl an Wegen, wie sie auf die Tests Zugri� bekommen können. Es kann jederzeit ein

wissenschaftlich und moralisch degenerierter Psychiater dafür gefunden werden.

Es ist also eine dornige Angelegenheit.

Silvia Cattori: Welche unterschiedlichen Typen hat Łobaczewski identi�ziert?

Henry: Wie die meisten anderen Forscher unterscheidet er zunächst zwischen vererbten Abweichungen

und erworbenen Abweichungen, d.h., jene, die mit der Pathologie geboren wurden und jene, die

aufgrund von Verletzungen des Gewebes oder Traumen des Gehirns in jungem Alter pathologisch

geworden sind. Verletzungen des Hirngewebes kann Narben/ischämische Regionen hinterlassen, die die

Fähigkeit des Individuums, wahrzunehmen und zu fühlen, beeinträchtigen können. Die betro�enen

Bereiche des Gehirns können ihre Aufgaben dann nicht mehr erfüllen, weswegen die Daten in andere

Bereiche umgeleitet werden, die eigentlich für andere Aufgaben vorgesehen wären. Łobaczewski nennt

Jene, deren Charaktere sich auf deformierte Art herausbilden, Charakteropathen. Er listet dann mehrere

Formen von Charakteropathien auf: der paranoide Charakteropath (er zitiert Lenin als ein Beispiel);

frontale Charakteropathie, eine Abweichung durch Verletzungen der vorderen Bereiche der

Großhirnrinde hervorgerufen (Stalin ist ein Exemplar dieses Typs); drogeninduziierte Charakteropathie,

verursacht durch Konsum von Drogen, die das Zentralnervensystem beschädigen. Weiters gibt es

pathogeninduziierte Charakteropathen (er schlägt vor, dass Franklin D. Roosevelt an dieser Krankheit litt)

genauso wie Menschen mit Epilepsie (er zitiert Caesar und Napoleon).

Die vererbten Erkrankungen sind: Schizoide Persönlichkeitsstörung, essenzielle Psychopathie

asthenische, anankastische, histrionische und skirtoide Persönlichkeitsstörungen und jene, die

Łobaczewski als “Schakale” bezeichnet, d.h. Individuen, die als angeheuerte Schützen bzw. als Mörder

gegen Bezahlung enden. Łobaczewski spekuliert, dass dieser Typus eine Mischung der anderen Typen ist.

Um eine Vorstellung davon zu vermitteln, möchte ich zwei Typen näher erläutern.

Schizoide Persönlichkeitsstörung ist eine Abweichung, die hypersensible und misstrauische Individuen

erzeugt, die Gefühle Anderer geringschätzen. Sie werden von hochtrabenden Ideen angezogen, aber ihre

verarmte psychologische Natur limitiert stark ihre Wahrnehmungen und verwandeln ihre sogenannten

“guten Absichten” in Ein�üsse des Bösen. Ihre Vorstellung von der menschlichen Natur verdirbt

letztendlich ihre Bemühungen. Wie Łobaczewski meint, wird ihre Haltung der Menschheit gegenüber

durch das ausgedrückt, was er die “schizoide Deklaration” nennt: “Die menschliche Natur ist so schlecht,

dass Ordnung in der menschlichen Gesellschaft nur durch eine starke Macht, gescha�en von hoch

quali�zierten Individuen im Namen einer höheren Idee, aufrecht erhalten werden kann.” Wie viele

Bewegungen, die wir heute sehen – angefangen von Faschismus über Kommunismus bis hin zu

Neokonservatismus – basieren auf dieser Idee! Man könnte sich leicht vorstellen, dass diese Aussage

zum Beispiel von Leo Strauss stammen könnte.

Essenzielle Psychopathen sind der Typus, der am ähnlichsten zur Vorstellung von Psychopathie, wie sie

von Cleckley, Hare, Babiak und anderen diskutiert wird, ist. Łobaczewski erwähnt die furchterregende

Anmerkung, dass “sie schon im Kindesalter lernen, sich gegenseitig in einer Menschenmenge zu

erkennen, und sie ein Gewahrsein der Existenz Anderer, die ihnen ähnlich sind, entwickeln. Sie werden

sich auch gewahr, dass sie sich von der Welt der anderen Menschen, die sie umgeben, unterscheiden. Sie

betrachten uns von einer gewissen Distanz, wie eine paraspezi�sche Spezies.”

Denken Sie über die Folgen dieser Anmerkung nach: Sie sind sich, als Gruppe, in einem gewissen Ausmaß

über sich selbst bewusst, sogar schon in der Kindheit! In Anerkennung ihrer fundamentalen Unterschiede

zum Rest der Menschheit würde somit ihre Loyalität Anderen ihrer Art gehören, d.h. anderen

Psychopathen. Łobaczewski hebt hervor, dass in jeder Gesellschaft unserer Welt psychopathische

Individuen oft aktive Zusammenschlüsse unter geheimer Absprache bilden – in einem gewissen Ausmaß

entfremdet von der Gemeinschaft normaler Leute. Sie sind sich bewusst, dass sie anders sind. Ihre Welt

ist auf ewig im Sinne von “Wir gegen sie” getrennt; d.h., ihre Welt mit ihren eigenen Gesetzen und

Gep�ogenheiten versus dieser anderen, “fremden Welt” der normalen Menschen voller vermessener

Vorstellungen und Gebräuchen von Wahrheit, Ehre und Anstand, in deren Licht – so wissen sie – sie

moralisch gerichtet würden. Ihr eigener verdrehter Sinn von Ehre verp�ichtet sie zu Betrügen und Nicht-

Psychopathen und ihre Werte zu verunglimpfen. Im Widerspruch zu den Idealen normaler Menschen

denken Psychopathen, dass das Brechen von Versprechen und Abmachungen zu normalem Verhalten

zählt. Sie begehren nicht nur Besitztümer und Macht, sondern denken auch, dass sie ein Recht darauf

hätten, einfach nur, weil sie existieren und sie es wollen. Aber sie verspüren eine besondere Genugtuung,

wenn sie sie von Anderen an sich reißen; was sie plagiieren, erschwindeln und erpressen können sind

Früchte, die süßer sind als die, die sie durch ehrliche Arbeit erwirtschaften. Sie lernen auch schon sehr

früh, dass ihre Persönlichkeiten traumatisierende E�ekte auf die Persönlichkeiten von Nicht-

Psychopathen haben können, und wie sie Vorteile aus diesem Terror für die Erfüllung ihrer Ziele ableiten

können.

Stellen Sie sich also vor, wie Menschen, die nicht das Wissen um diese Sachverhalte haben, komplett im

Dunkeln tappen, und von diesen Individuen getäuscht und manipuliert werden können, wenn sie z.B. in

verschiedenen Ländern an der Macht sind und vorgeben, den jeweiligen Bevölkerungen gegenüber loyal

zu sein, während sie o�ensichtliche und leicht zu erkennende physische Unterschiede zwischen Gruppen

(wie Rasse, Hautfarbe, Religion etc.) ausspielen. Psychologisch normale Menschen würden in diesem

Szenario auf Basis von irrelevanten Unterschieden gegeneinander aufgebracht werden, während die an

der Macht sitzenden [psychologisch] Abweichenden – die sich fundamental von dem Rest unterscheiden,

da sie kein Gewissen haben und unfähig sind, für andere Menschen zu fühlen – als Drahtzieher die

Früchte ernten.

Ich denke, dass dieses Szenario ziemlich genau die Situation beschreibt, mit der wir heute konfrontiert

sind.

Silvia Cattori: Können Sie uns Beispiele geben, die uns helfen, das Problem in einem allgemeinen Sinn zu

verstehen?

Henry: Łobaczewskis Betrag ist seine Analyse, wie die unterschiedlichen Arten von Psychopathen

zusammenarbeiten, um ein System zu formen, wo klinisch pathologische Menschen zu Machtpositionen

aufsteigen, wo sie über psychologisch normale Menschen herrschen.

Zu Beginn des Buches beschreibt Łobaczewski seine Erfahrungen auf der Universität, wo er dem

Phänomen zum ersten Mal begegnet ist. Er ging in die Bibliothek, um einige Bücher über Psychopathie

auszuborgen, nur um zu seinem Erstaunen festzustellen, dass sie alle entfernt worden waren! Dies

demonstriert ein Wissen um ihre Unterschiede – zumindest bei einigen von ihnen – , und, im Falle des

kommunistischen Polens, von jenen, die genug Macht hatten, um Bücher aus einer Universitätsbibliothek

zu entfernen. Laura meinte, dass beim Lesen dieser Passage ihr die Haare im Genick zu Berge standen!

Die Implikationen dieses Faktums sind weitreichend im Verständnis unserer Welt, wie sie so werden

konnte wie heute, und was wir tun müssen, um sie zu verändern.

Aber hier sind einige Beispiele von psychopathischem Verhalten, wie sie von anderen Autoren

dargebracht werden:

(1) Eine Mutter spielt mit ihrer vierjährigen Tochter Verstecken. Sie hält ein großes Küchenmesser in ihrer

Hand. Sie sagt ihrer Tochter: “Ich zähle bis einhundert, und wenn ich dich �nde, dann schneide ich dir die

Daumen ab. Das entsetzte Mädchen versteckt sich in ihrem Schrank, und die Mutter, wissend, wo sie ist,

lässt sie dort stehen; entsetzt, geängstigt, traumatisiert, bis zum Schluss. Als die Mutter die Tür ö�net,

beugt sie sich über die Tochter und ritzt ihr die Haut an einem ihrer Daumen ein.

(2) Eine Familie hat zwei Söhne. Einer begeht Selbstmord mit einem Jagdgewehr. Beim darau�olgenden

Weihnachtsfest schenken die Eltern genau dieselbe Wa�e ihrem anderen Sohn. Als sie gefragt werden,

warum, sagen sie: “Die Wa�e funktionierte einwandfrei!”

Wie passt solches Verhalten in ein Glaubenssystem, wo wir alle einen göttlichen Funken ins uns tragen

und jeder ein Gewissen hat? Können Sie sich vorstellen, dies ihren eigenen Kindern anzutun?

Laura: Einer der Hauptfaktoren, der bei der Frage betrachtet werden muss, wie eine Gesellschaft von

einer Gruppe von pathologisch Abweichenden übernommen werden kann, ist, dass die einzige

Eindämmung eine geringe Teilnahme von empfänglichen Individuen in der jeweiligen Gesellschaft ist.

Łobaczewski gibt eine ungefähre Zahl für die aktivsten Abweichenden in der Größenordnung von 6%

einer Population an. Diese Zahl wird natürlich von Land zu Land aufgrund vieler Variablen

unterschiedlich sein. Die westlichen Gesellschaften haben eine breite Masse an anfälligen Individuen.

Der essenzielle Psychopath be�ndet sich im Zentrum des Spinnennetzes. Die anderen Psycho- bzw.

Charakteropathien, die von Łobaczewski und Anderen beschrieben wurden, formen das erste Glied des

Pathologischen Kontrollsystems; es sollte bemerkt werden, dass diese viel Zahlreicher sind als die

essenziellen Psychopathen selbst. Diese Gruppe besteht also etwa aus 6% jeder beliebigen Bevölkerung

(1% essenzielle Psychopathen plus bis zu 5% andere Psycho- bzw. Charakteropathien).

Das zweite Glied eines solchen Systems ist aus Individuen zusammengesetzt, die normal geboren

wurden, die aber entweder durch Langzeiteinwirkung von psychopathischem Material oder durch

psychische Schwäche entschieden haben, die Begehren der Psychopathen für ihre eigenen

selbstsüchtigen Ziele zu erfüllen. In Zahlen, so Łobaczewski, besteht diese Gruppe unter normalen

Umständen aus etwa 12% jeder beliebigen Bevölkerung. Łobaczewski meint, dass es ohne Einsatz von

gediegenen, nichtpsychologischen Wissenschaften schwierig ist, eine klare Grenze zwischen diesen

letzteren Typen und genetischen Abweichenden zu ziehen. An diesem Punkt können die Unterschiede

nur mehr deskriptiv sein.

So kommt es, dass etwa 18% jeder beliebigen Gesellschaft bei der Scha�ung und Auferlegung einer

Pathokratie (oder einem Versuch desselben) aktiv sind. Die 6% bilden die pathokratische Aristokratie und

die 12% das Neubürgertum, dessen wirtschaftliche Situation besonders günstig ist.

Einmal aufgesetzt, korrodiert das elitäre psychopathische System den gesamten sozialen Organismus

und verschwendet dessen Talente und Mächte. Wenn eine Pathokratie einmal errichtet ist, folgt sie

einem gewissen Kurs und hat eine gewisse ‘Schwerkraft’. In einer Pathokratie entsteht das

sozioökonomische System aus einer sozialen Struktur, die von dem politischen Machtsystem gescha�en

wird, das wiederum ein Produkt der spezi�schen elitären Weltsicht der pathologisch Abweichenden ist.

So kommt es, dass eine Pathokratie ein von menschlichen Pathogenen erzeugter makrosozialer

Krankheitsprozess ist, der eine ganze Nation zu solch einem Ausmaß befallen kann, dass Parallelen zu

einem metastasierenden Krebs gezogen werden können. Und genauso wie der Prozess von Krebs in

einem Körper einem charakteristischen pathodynamischen Prozess folgt, so tut das auch die

makrosoziale Krankheit Pathokratie.

Es ist unmöglich, sich solch ein pathologisches Phänomen mit den vorhandenen Mitteln von ‘normalen’

Menschen vorzustellen, die die abweichenden Gedankenprozesse von menschlichen Pathogenen nicht

miteinberechnen. Es könnte sicherlich gesagt werden, dass die gesamte Welt schon eine sehr lange Zeit

von einer ‘verdeckten Pathokratie’ (bzw. Kryptopathokratie) beherrscht wurde. Viele Forscher schlagen

vor, dass es immer schon so etwas wie eine “Geheimregierung” gegeben hat, die selbst dann aktiv ist,

wenn die ‘ö�entlich sichtbare Regierung’ technisch gesehen keine Pathokratie ist. Der Vorschlag wäre

hier, dass Psychopathen sich technisch gesehen immer im Hintergrund be�nden, auch in den Zyklen der

Geschichte, wo es keine Pathokratien gegeben hat (d.h. während den ‘guten Zeiten’, die Łobaczewski als

die Voraussetzung für einen hysteroiden Kreislauf beschreibt, und die Tür zu einer o�ensichtlichen

Pathokratie ö�net).

Wenn wir den Begri� Pathokratie für die “Herrschaft einer geheimen Regierung” verwenden, dann würde

unsere gesamte Geschichte eine Pathokratie darstellen und die Welt würde ihren Sinn verlieren; also ist

es wichtig zu bemerken, dass der Begri� Pathokratie das spezi�sche Phänomen ist, das aus dem

Hedonismus von guten Zeiten resultiert. Und dass es durch essenzielle Psychopathen, von denen 100%

in ö�entlichen Machtpositionen sitzen, charakterisiert ist. Etwas, das in Nazideutschland und dem

kommunistischen Russland und Osteuropa aufgetreten ist. Und, so sollte ich hinzufügen, auch etwas, das

gerade jetzt auftritt.

Man kann die uns heute betre�enden Probleme nicht wirklich als ‘politisch’ bezeichnen – unter

Verwendung der herkömmlichen Namen von politischen Ideologien – , weil, wie oben erwähnt,

pathologisch Abweichende hinter einer vollständig abdeckenden Maske operieren; und zwar durch

Täuschung und andere psychologische Tricks, die sie ausgeklügelt praktizieren. Wenn wir denken oder

glauben, dass irgendeine politische Gruppe mit irgendeinem Namen in Bezug auf ihre wahre Natur

heterogen ist, dann werden wir nicht fähig sein, die Ursachen und Symptome der Krankheit

diagnostizieren zu können. Jede Ideologie wird ausgenutzt werden, um die pathologischen Qualitäten

sowohl vor ‘Experten’ als auch vor ‘Laien’ zu tarnen. Dies oder jenes also als “links”, “rechts” oder “mittig”,

“sozialistisch”, “demokratisch” oder “kommunistisch” etc. zu bezeichnen wird uns niemals helfen, die

pathologische Selbstreproduktion und ihre expansionistischen externen Ein�üsse zu verstehen. Wie

Łobaczewski wiederholt: “Ignota nulla curatio morbi!” Keine (Volks-)Bewegung wird jemals Erfolg haben,

die nicht Psychopathie und Ponerologie in ihre Überlegungen einbezieht!

Silvia Cattori: Die [psychologisch] Verdorbenen sind also jene, die angesichts von Problemen, die sie

selbst erzeugt haben, sagen: “Es ist die Schuld von Anderen. Ich habe damit nichts zu tun.”

Henry: Genau. Ein Beispiel, das mir gerade einfällt, ist ein von Hare zitierter Psychopath, der seine Eltern

ermordete und dann um ein mildes Urteil bat, weil er ein Adoptivkind war!

Nichts ist jemals ihre Schuld. Sie sind niemals verantwortlich für irgendetwas.

Laura: Ich möchte dieses Phänomen ein wenig näher erklären. Ein Psychopath ist ein Individuum, das die

Welt in Schwarz und Weiß einteilt, Gut und Böse, und die Unterteilung ist sehr starr. Die psychopathische

Struktur wird um eine sehr einfache Struktur herum gebildet: “fühlt sich gut an, ist daher gut / fühlt sich

schlecht an, ist daher schlecht”. Und obwohl diese Struktur sehr starr ist, heißt das nicht, dass sie rational

oder stabil ist! Dinge sind entweder gut oder schlecht, aber was gut oder schlecht ist, hängt von den

unmittelbaren Umständen ab, d.h., was der Psychopath im betre�enden Moment haben möchte.

Aber das ist kein ‘Abwehrmechanismus’; es ist einfach nur so, dass für den Psychopathen der Locus der

Realität darin liegt, was sich “gut anfühlt”, und zwar ohne jeglichen Bezug auf irgendjemand Anderen,

außer auf Objekte, die seinen Bedürfnissen dienen. Man könnte fast sagen, dass die psychologische

Struktur des Psychopathen dem eines neugeborenen Säuglings entspricht, der sich niemals entwickelt,

niemals aufwächst.

Ein Säugling hat noch kein internes Selbst, außer vielleicht in der Mitte eines Bündels an neurologischen

Eingaben und Ausgaben zu stecken, die sich nach Zufriedenstellung sehnen und Unbequemlichkeiten

ablehnen. Natürlich gibt es bei einem aufgewachsenen Psychopathen bereits hochentwickelte

neurologische Schaltkreise, die sich während des Lernprozesses, was am besten funktioniert, ein

Verlangen zu stillen oder einen Bedarf zu decken, entwickelten.

Unter dem Ein�uss dieser internen Struktur ist der Psychopath nicht fähig, die Bedürfnisse anderer

menschlicher Wesen, die subtilen Schattierungen einer Situation oder Mehrdeutigkeiten zu erkennen.

Die gesamte äußere Realität wird durch diese starre und primitive interne Struktur ge�ltert und nach ihr

ausgerichtet.

Wenn ein Psychopath frustriert ist, scheint er zu spüren, dass die gesamte Welt “da draußen” gegen ihn

geht und dass er selbst gut und schwerleidend ist, und eigentlich nur nach dem Ideal von Liebe, Frieden,

Sicherheit, Schönheit, Wärme und Komfort trachtet. Das heißt, wenn ein Psychopath mit etwas

Unangenehmem oder Bedrohendem konfrontiert ist, wird das betre�ende Objekt (Person, Idee, Gruppe,

was auch immer) in die “absolut böse”-Kategorie gesteckt, denn, wenn der Psychopath es nicht leiden

kann, dann kann es einfach nicht gut sein!

Nun, hier ist der Clou: Wenn sich die Beweise einstellen, dass eine gewisse Wahl oder Handlung eines

Psychopathen ein Problem erzeugt hat, oder eine Situation schlimmer gemacht hat, dann muss auch das

als Teil des Selbst verleugnet werden und nach “da draußen” projiziert werden.

Das bedeutet, dass alles, was als “schlecht” de�niert ist, auf jemandem oder etwas projiziert wird, weil die

innere Struktur eines Psychopathen keine Makel erlauben wird, nichts Schlechtes, keine Fehler. Und

denken Sie daran, dass das nicht so ist, weil sie es wollen, sondern weil sie nicht anders können. So sind

sie eben gemacht. Sie sind wie eine Katze, die Spaß daran hat, eine Maus zu quälen bevor sie sie frisst.

Das ist es, was sie tun.

Psychopathen sind Meister von Projektiver Identi�kation. Das heißt, sie projizieren auf Andere alles, was

schlecht ist (was “schlecht” ist ändert sich laufend nach den Bedürfnissen des Psychopathen), gehen in

einen manipulierenden Modus um das Projizierte in der anderen Person zu induziieren, und trachten

danach, die Person zu kontrollieren, die aus ihrer Sicht diese “schlechten” Charakteristiken manifestiert.

Auf diese Art erfährt der Psychopath Vergnügen und fühlt, alles “unter Kontrolle” zu haben.

Denken Sie daran, dass das, was vom Psychopathen für “gut” gehalten wird, nichts mit Wahrheit, Ehre,

Anstand, Rücksicht auf Andere oder irgend etwas anderes zu tun hat, außer mit dem, was der

Psychopath in einem beliebigen Moment haben will. Auf diese Weise kann die Verletzung von Rechten

Anderer, jedes Foul, jede böse Tat vom Psychopathen verübt werden, und er wird in der Nacht schlafen

wie ein Baby (buchstäblich), weil er nichts “falsches” gemacht hat!

George Bush und seine Neokonservativen können den Irak zerstören, es “Demokratie bringen” nennen,

und sich dabei gut fühlen. Israelische Psychopathen können palästinensisches Gebiet stehlen,

Palästinenser ermorden, und es mit der Bibel rechtfertigen und sich dabei gut fühlen. Natürlich wissen

sie, dass sie lügen wenn sie lügen, aber innen glauben sie, dass wahre Güte das ist, was sie in dieser Welt

gut fühlen lässt. Und sie wissen auch, dass Wesen, so wie sie selbst, von der Mehrzahl anderer Menschen

moralisch verurteilt und angegri�en werden, wenn sie nicht ihren Trieb nach dem, was sie begehren,

hinter einer Maske von hochtrabender Rechtfertigung verstecken.

Silvia Cattori: Soll das heißen, dass moderne Pathokraten, die in der heutigen sogenannten

“Informationsgesellschaft” operieren, sich nicht z.B. von Unterstützern von Hitler unterscheiden? Außer

vielleicht, dass sie noch viel gefährlicher sind, weil sie fortschrittlichere Werkzeuge haben und fähig sind,

die verschiedenen Kommunikationsmittel mit größerem Gewahrsein einzusetzen?

Laura: Das fasst es ganz gut zusammen.

Henry: Ein pathokratisches System, das heißt, eine Regierung voller psychologisch Abweichender, wird

unabhängig von der getragenen Maske – wie z.B. Faschismus, Kommunismus oder Kapitalismus –

ähnliche E�ekte erzeugen. Die Ideologie ist unwichtig. Sie dient nur als eine Tarnung und als ein

Sammelpunkt für einen gewissen Prozentanteil der Bevölkerung, der als Wählerschaft dient. Diese

Wählerschaft glaubt die Slogans und sind unfähig, hinter die Maske zu blicken. Ein gewisser Prozentsatz

von ihnen wird die ideologischen Slogans mit den Augen des Gewissens interpretieren und glauben, dass

es ihr [der Slogans]Ziel ist, unser Schicksal zu verbessern. Deshalb hören wir immer Slogans über die

Bruderschaft von Menschen oder auch die ausgelaugten, leeren Phrasen über Gerechtigkeit und Freiheit,

über die Demokratie im Irak, und so weiter, während die Realität eher von Machtlosigkeit, Trennung und

Versklavung zeugt. Wenn einzelne Individuen die Kluft zwischen den Idealen und den Handlungen der

Führer bzw. der Partei zu sehen beginnen, werden sie sich zurückziehen und von anderen Individuen

ersetzt werden.

In der heutigen Welt, wo Information von einer sehr kleinen Zahl von Medien-Outlets kontrolliert wird,

und wo diese Outlets eng mit den pathologischen Regierungen in Verbindung stehen, kann eine große

Anzahl von Menschen mit pathologischen Denkweisen beein�usst und in�ziert werden. Ein Beispiel

davon ist die berühmte Anmerkung von Madeleine Albright im Jahr 1996, als sie über die 500.000

Todesfälle, hervorgerufen durch die Handelssperre im Irak – die meisten davon Kinder – , befragt wurde.

Sie antwortete, dass es “es wert” war, in anderen Worten, dass diese Tode der notwendige Preis waren,

um Saddam Hussein zu stürzen. Das ist unzweifelhaft pathologische Logik; aber wie viele Amerikaner

haben diesen Ausspruch gehört und sich nichts dabei gedacht? Jeder, der im Moment dieses Ausspruchs

nicht empört gewesen ist, ist mit pathologischem Denken in�ziert worden, ist ponerisiert worden. Ihr

Denken ist nun durch die pathologische Infektion verzerrt.

Silvia Cattori: Sind das fehlende Gewissen und die Unemp�ndlichkeit gegenüber Leiden Anderer das, was

Psychopathen von normalen Menschen unterscheidet?

Henry: Das ist wahrscheinlich der Schlüsselpunkt, den die Menschen verstehen müssen. Seit

Jahrhunderten versuchten Künstler und Schriftsteller zu verstehen, wie es kommt, dass unsere Welt in

einer Endlosschleife von Leiden gefangen ist. Sie haben versucht, moralistische Erklärungen zu �nden.

Łobaczewski diskutiert in der ersten Hälfte seines Buches über die Zwecklosigkeit dieser

Herangehensweise und schlägt stattdessen eine wissenschaftliche Herangehensweise vor, basierend auf

dem Verständnis des Bösen als eine gesellschaftliche Krankheit; als die Handlungen von pathologischen

Abweichenden innerhalb einer Gesellschaft. Ohne die Fähigkeit, sich in jemandem einfühlen zu können,

können diese Menschen nicht das Leiden fühlen; genauso wenig wie die Katze das Leiden der Maus

fühlen kann, wenn sie sich mit ihr spielt bevor sie sie frisst. Bush kann tausende amerikanische Soldaten

in den Irak oder nach Afghanistan schicken, wo sie getötet oder dauerhaft verstümmelt werden, oder wo

sie selbst Tausende töten und das gesamte Land zerstören; er kann die Folter von Häftlingen absegnen,

die Aktionen von Israel im Libanon unterstützen; es ist absolut kein Leiden, das er damit anrichtet, für ihn

real. Es gibt keine Vorrichtung in diesen Menschen, die diese Emotionen verarbeiten könnte. Sie sind auf

physiologischer Ebene unfähig, dies zu tun.

Laura: Sie haben nicht die Hardware, um dieses Programm laufen zu lassen.

Henry: Das einzige Leiden, das ein Psychopath kennt, ist, wenn ihm sein Essen weggenommen wird; und

ich verwende hier das Wort in einem symbolischen Sinn: wenn er nicht das bekommt, was er will. Nur so

tief geht sein emotionales Leben. Alles andere, was wir in sie hineindichten, kommt aus unserer eigenen

Vorstellung; wir projizieren unsere eigene interne Realität zurück auf sie.

Und wir tun das die ganze Zeit, denn es ist sehr schwierig für uns zu begreifen, dass es Leute gibt, die

nicht die reichen inneren Welten haben, wie normale Menschen.

Laura: Wenn wir unsere eigene innere Struktur auf einen Psychopathen projizieren, verhalten wir uns

eigentlich selbst psychopathisch! Wir sind dann in einer ‘schwarzen vs. weißen’ Welt, wo die Nuancen

menschlicher Existenz nicht berücksichtigt werden. Faktum ist, wir sind hinsichtlich Intelligenz, Talente,

Erscheinungsbild, etc. nicht alle gleich erscha�en. Und genauso wie alles unterschiedlich aussieht, so sind

sie in ihrem psychologischem Make-Up unterschiedlich gebaut, selbst wenn dabei gewisse Dinge sind, die

wir uns als Spezies teilen. Łobaczewski hebt hervor, dass es ein universelles Gesetz der Natur ist, dass, je

höher die psychologische Organisation einer Spezies ist, umso höher auch die psychologischen

Unterschiede zwischen individuellen Mitgliedern ist. Der Mensch ist eine stark organisierte Spezies;

folglich sind diese Variationen zwischen Individuen am größten. Psychologische Unterschiede treten in

allen Details des Musters menschlicher Persönlichkeit sowohl qualitativ als auch quantitativ auf.

Die Erfahrung lehrt uns, dass psychologische Unterschiede zwischen Menschen oft eine Ursache von

Problemen sind. Wir können diese Probleme überwinden, indem wir die psychologische

Unterschiedlichkeit als Naturgesetz akzeptieren und ihren kreativen Wert anerkennen. Diese

Unterschiedlichkeit ist für die Menschheit ein großes Geschenk, und erlaubt menschlichen

Gesellschaften, ihre komplexen Strukturen zu entwickeln und sowohl auf individueller als auch kollektiver

Ebene höchst kreativ zu sein. Dank der psychologischen Vielfalt ist das kreative Potenzial jeder

gegebenen Gesellschaft viele Male höher als wenn unsere Spezies homogener wäre.

Die normale persönliche Persönlichkeit ist in konstantem Fluss: lernen, wachsen, verändern. Ein

lebenslanger evolutionärer Prozess ist die Tagesordnung. Manche politische und religiöse Systeme

versuchen, exzessive Stabilität und Homogenität unserer Persönlichkeiten aufzuerlegen, aber es ist aus

psychologischer Sicht für Individuen und die Gesellschaft ungesund.

Eine Gesellschaft, die psychologisch angemessen gebildet ist, wird Unterschiede kennen und verstehen,

und wird auch über die Hauptsache Bescheid wissen, die normale Menschen gemeinsam haben: die

Fähigkeit, ein reifes Gewissen zu entwickeln. Auf diese Weise können Unterschiede gefeiert und das

kreative Potenzial voll ausgenutzt werden.

Silvia Cattori: Ist der Grund, dass wir mehr und mehr Manipulierer und [psychologisch] verdorbene Leute

auf allen Ebenen �nden, dass unsere Gesellschaft Narzissten und Individualisten fördert?

Henry: Sehen wir das nicht an den Werten der Neoliberalen? Die ganze Idee des Kapitalismus ist eine

narzisstische Idee. In den Vereinigten Staaten, die als das Modell schlechthin für den Rest der Welt

hochgehalten werden, wird uns beigebracht, dass “jedermann Präsident werden kann”. Das ist der

Mythos des individuellen Erfolgs. “Richte Dich nach der Nummer 1.” “Wenn du nur hart genug arbeitest,

kannst auch du wohlhabend und erfolgreich werden.” “Scheitern ist deine eigene Schuld.”

Wenn Psychopathen mit einer solchen Ideologie konfrontiert werden, sind sie besser aufgestellt als Leute

mit Gewissen, weil sie keine ethischen oder moralischen Emp�ndlichkeiten haben, die den Fuß auf die

Bremse ihrer Handlungen stellen könnten. Sie sind durchaus bereit, auf Andere zu treten, wenn es

notwendig ist, zur Spitze aufzusteigen: Hinterhalt, Lügen, Gerüchte über ihre Rivalen verbreiten; und alles

ohne einen Moment an Reue zu verschwenden.

Das Aufdrücken des Neoliberalismus auf den Rest der Welt ist auch ein Weg, größere Regionen des

Globus zu ponerisieren. Es versteckt sich eine pathologische Ideologie hinter einer wirtschaftlichen

Pseudowissenschaft.

Silvia Cattori: Machen wir einen Fehler, wenn wir denken, dass das von Israel in Palästina und von den

USA in Afghanistan hervorgerufene Leiden an jenem Tag enden wird, wenn Bush, Olmert o.a. ihre

Machtpositionen verlassen? Dass die Ursachen systemisch sind und sogar immun gegen Veränderungen

von politischen Parteien oder Regierungen?

Henry: Ja. Sehen Sie sich nur die Vereinigten Staaten an. Die zwei Parteien sind Spiegelbilder

voneinander. Beide werden gebraucht, um das Image einer Demokratie am Leben zu erhalten; beide

dienen demselben Herren. Aber es gibt keine Anführer in den USA, die aufstehen und über den

Völkermord in Palästina sprechen. Die Tode von hunderten und tausenden Irakis werden mit Schweigen

begegnet. Es gibt keinen Platz für Gewissen in der US Regierung, in keiner von beiden Parteien, und die

Kontrolle über die Presse stellt sicher, dass jene, die einsprechen können, es nicht tun – von anderen

Mitteln wie Erpressung und Drohungen einmal ganz abgesehen.

Israel ist ein Staat, der auf einer großen Lüge gegründet wurde: dass ein übernatürliches Wesen erklärte,

dass eine kleine Gruppe Menschen “seine Auserwählten” sind und es ihnen vor Jahrtausenden ein Stück

Land im mittleren Osten zusprach. Die große Lüge von Israel und dem Judentum ist gleichzeitig das

Fundament des Christentums und des Islams; die zwei anderen großen monotheistischen Religionen.

Also haben wir ein riesiges Stück des Globus, der schon seit Jahrtausenden mit Glaubenssystemen lebt,

die völlig o�ensichtlich grotesk sind – wenn die Lehren wörtlich genommen werden, und nicht als

verzerrten Ausdruck einer größeren, darunter liegenden spirituellen Wahrheit angesehen werden.

Wie kann der Austausch eines einzigen Spielers in diesem System eine Dynamik beein�ussen, die sich

schon seit Jahrtausenden entwickelt? Die von Łobaczewski beschriebene pathokratische Struktur ist nicht

nur auf Regierungen anwendbar, sondern auch auf andere Gruppen und Organisationen: überall dort,

wo sich Macht konzentriert. Deshalb können genauso religiöse Organisationen und

Befreiungsbewegungen ponerisiert werden; und was in seinen Ursprüngen einmal ein echtes Werkzeug

der Befreiung gewesen ist, wird dann zu einem Werkzeug der Versklavung.

Wenn es so ist, wie Łobaczewski vorschlägt, dass essenzielle Psychopathen einander erkennen und

zusammenarbeiten können, um gemeinsame Ziele für ihre ‘paraspezi�sche Spezies’ zu erreichen, die im

Gegensatz zu unseren Interessen stehen, dann haben wir sogar einen Mechanismus, der eine

Kontrollstruktur beschreibt, die sich zurück in die Zeit erstreckt, zurück bis in die verstaubte

Urgeschichte, wo Psychopathen ihre erste Pathokratie gründeten. Urplötzlich erscheinen Theorien, die

bisher nur als “Verschwörungstheorien” belächelt wurden, in einem völlig neuen Licht, mit einer neuen

Erklärungsweise, wie sie funktionieren könnten. Das – so denke ich – ist ein wichtiges Gebiet für weitere

Nachforschungen.

Eine andere Frage wäre: Welchen E�ekt auf eine Persönlichkeit hat es, wenn diese eine Lüge glaubt? Gibt

es eine Pathologie, deren Basis es ist, fundamentale Lügen als Glaubenssystem zu haben? Es wurden

Studien hinsichtlich Glaubensvorstellungen und dem Charakter von wahren Gläubigen durchgeführt.

Aber was ist, wenn der Fehltritt hier nicht so sehr der Glaube an sich ist, sondern eher der Glaube an eine

Lüge? Ist jede beliebige Vorstellung der Glaube an eine Lüge, weil unser Wissen unzureichend ist? Und

verzerrt sich unsere Persönlichkeit, wenn wir entgegen allen Widrigkeiten, entgegen der Realität, unseren

Glauben an etwas �xieren?

Aber um zu Ihrer Frage zurückzukommen: Israel scheint in der heutigen Welt einen besonderen Platz

einzunehmen. Es kann internationales Gesetz brechen und sich gleichzeitig nicht darum kümmern, ob es

dafür Rechenschaft ablegen werden muss. Es kann brutale Attacken auf die Palästinenser entfesseln und

doch immer nur als das Opfer dargestellt werden – eine typische psychopathische Taktik. Angri�e auf

Juden werden rund um den Globus penibel katalogisiert und verö�entlicht, während dieselben Taten auf

Araber und Moslems akzeptabel sind – eine weitere psychopathische Eigenschaft. Wir haben auch schon

in anderen unserer Bücher, wie z.B. 911 – The Ultimative Truth, spekuliert, dass die auf der Spitze der

Machtpyramide sitzenden Psychopathen die Juden für eine spezielle Rolle bei der Keulung der gesamten

menschlichen Bevölkerung ausgewählt haben. Die Idee, dass es ausschließlich eine große jüdische

Verschwörung gibt, ist nur eine ‘Cover-Story’, die von den psychopathischen Pathokraten herausgelassen

wird, um ihre eigenen Pläne zu verdecken. Es gibt eine Verschwörung; aber sie ist nicht jüdisch, sondern

pathologisch.

Silvia Cattori: Können die Dinge nur schlimmer werden, weil das makrosoziale Böse dasselbe Böse ist,

das auf die Menschheit schon seit der Dämmerung der Zeit einwirkt? Böses, das irgendwie zur

menschlichen Natur dazugehört, ohne das wir handlungsunfähig wären?

Henry: Das Böse ist in der menschlichen Natur nicht inhärent – zumindest nicht in normalen Menschen,

die ordentlich gebildet sind. Mit diesem Thema macht Łobaczewski einen der wichtigsten Punkte in

seiner Analyse des pathokratischen Systems. Das systemische Böse stammt von einer kleinen Gruppe

von Menschen, die kein Gewissen haben; entweder, weil sie so geboren wurden, d.h., sind genetische

Psychopathen, oder, weil aufgrund von Verletzungen in ihrer Jugend oder in ihrer Erziehung ihr Gewissen

verstorben oder verdörrt ist.

Łobaczewski denkt zum Beispiel, dass Stalin ein Charakteropath war. Das heißt, dass er nicht als

Psychopath geboren worden ist, sondern sich seine psychopathischen Eigenschaften als Folge von

Verletzungen in seiner Jugend entwickelt haben. Seine Pathologie kann identi�ziert werden. In Fakt ist

Łobaczewskis Forschung befreiend, weil sie uns von der Vorstellung befreit, dass diese grausamen

Handlungen des Bösen der “menschlichen Natur” innewohnen. Diese Individuen sind wie

Krankheitserreger in einem Körper – wie Krebs in einer Gesellschaft, oder wie Lepra. Ein Köper kann von

einer Krankheit tatsächlich aufgefressen und vernichtet werden; das tut aber die Krankheit, und nicht der

Körper.

Wir können nicht wirklich wissen, was genau die “menschliche Natur” ist, solange der pathokratische

Ein�uss nicht entfernt worden ist und eine wahrlich menschliche Gesellschaft – d.h., eine, die von und mit

Werten, die mit unserer höchsten Natur, unserem Gewissen, in Einklang stehen – gegründet werden

kann.

Silvia Cattori: Wir haben gesehen, mit welcher Leichtigkeit ein George Bush oder ein Tony Blair fähig sind,

zu lügen. Sie zucken nicht einmal mit einem Auge, lügen ohne jegliche Scham. Denken Sie, dass Lügner,

wie Bush und Blair, als Beispiele eines Narzissten und eines Manipulators, verdorben/pathologisch auf

die Welt gekommen sind?

Henry: Wir sind keine Psychologen, und wir werden keine Individuen diagnostizieren. Wir weisen jedoch

darauf hin, dass es Erzählungen gibt, dass Bush als Kind Frösche mit Knallkörpern explodieren ließ. Er ist

weiters absolut unverantwortlich. Nichts ist jemals seine Schuld. Blair hat den glatten Charme, der von

Psychologen, die Psychopathie erforschen, so gern zitiert wird. Sie sind, soweit Sie mich fragen,

pathologische Gestalten. Was aber wichtig ist, ist das System; das pathokratische System. Individuen

agieren innerhalb des Systems verschiedene Rollen aus.

Silvia Cattori: Sind diese Eigenschaften im Individuum verankert, und können sie korrigiert werden?

Henry: Eine Korrektur hängt von vielen Faktoren ab. Bevor wir über die Korrektur dieser Abnormitäten

nachdenken können, müssen wir Wege �nden, wie wir uns selbst von ihrem Ein�uss schützen können.

Erstens heißt das, dass wir anerkennen müssen, dass es solche Leute prinzipiell gibt, und dass sie in

Machtpositionen angetro�en werden können; und zweitens, dass wir lernen müssen, die Anzeichen ihrer

Manipulationen und die pathologischen Eigenschaften in unserem eigenen Denken zu erkennen, um uns

von ihrem Ein�uss zu befreien.

Laura: Wie Henry bereits sagt, gibt es viele Variablen. Wenn man von Psychopathen im Speziellen spricht,

dann gibt es den heutigen Konsens, dass sie nicht nur unheilbar sind, sondern unbehandelbar.

Das erste Problem ist, dass, wenn man ein Problem behandeln will, man zunächst einen Patienten

braucht. Das Wort Patient kommt aus dem Lateinischen und bedeutet leiden. Ein Patient ist per

De�nition also jemand, der leidet und eine Behandlung sucht.

Psychopathen haben keine Schmerzen und denken auch nicht, dass ihnen etwas fehlt; sie leiden nicht an

Stress oder Neurosen, und suchen keine Behandlung freiwillig auf. Sie sehen überhaupt nicht ein, dass

ihre Haltung und ihr Verhalten fehl sein könnte, und pro�tieren daher nicht von den vielen

Behandlungsmethoden, die erfunden wurden, um ihnen beim Entwickeln von “Empathie” oder von

“Social Skills” zu helfen. Der Psychopath erkennt in seiner Psyche keinen Makel, keinen Bedarf zur

Veränderung. In Gefängnissen jedoch werden sie an diesen Seminaren teilnehmen, um ihre Freilassung

zu begünstigen.

Als die Rückfallsquote von Psychopathen und anderen Straftätern, die bereits in Therapie waren,

betrachtet wurde, fand man heraus, dass die Rückfallsquote bei allgemeinen Vergehen bei einer

therapierten Gruppe und bei einer nicht therapierten Gruppe fast gleich groß war: 87% vs. 90%. Die

Rückfallsquote von gewalttätigen Vergehen war in der therapierten Gruppe entscheidend größer als die

in der untherapierten Gruppe: 77% vs. 55%. Im Kontrast dazu wiesen therapierte Nicht-Psychopathen

eine erheblich geringere Quote bei allgemeinen und gewalttätigen Rückfällen (44% und 22%) als

untherapierte Psychopathen (58% und 39%) auf. Es schien also, als ob die Behandlungsmethoden zwar

für Nicht-Psychopathen funktionieren, aber echte Psychopathen noch viel durchtriebener machen.

Ein kanadischer Journalist, der von dieser Studie berichtete, schrieb:

Nach ihrer Freilassung fand man heraus, dass jene, die die beste Führung in den Therapieseminaren

hatten, die die höchste “Empathie”-Punktezahl erreichten, auch diejenigen waren, die am ehesten erneut

stra�ällig wurden.

Der Psychopath kurz umschrieben: Sie können alles vortäuschen, nur um zu bekommen, was sie wollen.

Die Frage ist: Wie kommt es, dass die Therapie sie noch schlimmer macht? Robert Hares Vermutung ist,

dass Gruppentherapie und einsichtsorientierte Therapie den Psychopathen eigentlich dabei hilft, bessere

Mittel und Wege der Manipulation und Täuschung und Ausnutzung zu entwickeln, aber nichts dazu

beiträgt, sich selbst zu verstehen.

Freud argumentierte, dass Psychopathen durch Psychotherapie unbehandelbar sind, weil Gewissen eine

Voraussetzung für den Einsatz von Psychotherapie ist. Es ist das Gewissen und die damit verwandte

Fähigkeit der Anteilnahme an Anderen, die die genaue Überprüfung der eigenen Motive, die dem

eigenen Verhalten zugrundeliegen, antreiben. Psychopathen jedoch fehlt das Gewissen und die

Anteilnahme gerade per De�nition.

Silvia Cattori: Wie kann man heraus�nden ob man selbst ein Psychopath ist? Und dass wir noch nicht von

den Auswirkungen ihrer Verdorbenheit/Pathologie beein�usst worden sind, während sie

Machtpositionen in einer Regierung innehaben, in der wir uns heute wieder�nden – in einer

Gewerkschaft, einer politischen Partei, oder anderswo?

Laura: Auf den ersten Teil Ihrer Frage eingehend, lassen Sie mich sagen, dass dies nicht eine unübliche

Frage ist – für einen normalen Menschen; aber inzwischen haben Sie vielleicht bereits mitbekommen,

dass, wenn eine Person befürchtet, dass mit ihr etwas nicht ‘stimmen’ könnte, sie dann kein Psychopath

ist! Erinnern Sie sich: Der Psychopath kann sich einfach nicht vorstellen, dass irgendetwas nicht mit ihm

stimmen könnte.

Henry: Es ist durchaus wahrscheinlich – in Fakt, entsetzlich weit verbreitet – ponerisiert zu werden, wie es

Łobaczewski nennt; das heißt, mit diesem Bösen in�ziert zu werden. Dies beginnt, wenn man

pathologisches Denken als normal zu akzeptieren beginnt. Wir haben bereits das Beispiel von Madeleine

Albright genannt. Sehen Sie sich zum Beispiel auch professionellen Sport an. Einschüchterung auf dem

Spielfeld wird heute bereits als legitimen Teil eines Sports, wie z.B. Fußball, gesehen. Wir haben während

der Weltmeisterschaften 2006 gesehen, wie Materazzi ruchlos Zidane einschüchterte. Die Leute denken

sich überhaupt nichts dabei. Sie akzeptieren es heute bereits als Teil des Spiels. Solch verbale Gewalt hat

aber nichts mit dem Spiel Fußball an sich zu tun. Es ist nur deshalb ein Teil dieses Spiels, weil die Welt des

professionellen Sports, und durch ihre Vorbildswirkung in der Welt des gesamten Sports, ponerisiert

worden ist. Was pathologisch ist, wird nun als normal akzeptiert.

Und sobald etwas akzeptiert ist, verbreitet sich die Infektion. Wenn wir beginnen, pathologische Formen

des Denkens als unser Eigen zu akzeptieren – als normal – dann beginnt unsere Fähigkeit zu Denken zu

degenerieren.

Silvia Cattori: Sie sagen, dass es etwa 6% dieser Verdorbenen/Pathologischen in der Bevölkerung gibt.

Wie sind sie auf diese Zahl gekommen?

Henry: Łobaczewskis 6% stammen von seiner Analyse und der der anderen Mitglieder der Gruppe, mit

der er arbeitete. Aber sie galten für Polen. Es ist möglich, dass die Zahlen von Land zu Land

unterschiedlich sind, abhängig von ihrer jeweiligen Geschichte. Wenn wir uns Nordamerika oder

Australien ansehen – Kolonien, die in einem gewissen Ausmaß von Leuten bevölkert wurden, weil sie

auswandern mussten, Kriminelle oder Abenteurer waren – , können wir uns fragen, ob die Aussicht auf

das Erobern von Kontinenten gewissen Typen mehr Anreiz geboten hat als anderen. Zeigt z.B. die

Geschichte des amerikanischen Westens und der Völkermord der indigenen Bevölkerung nicht ein

höheres Vorkommen von Psychopathie an? Vielleicht ist heute deshalb der Anteil in den Vereinigten

Staaten höher.

Laura: Eine kürzlich durchgeführte Studie über die Angehörigen einer Universität fand heraus, dass etwa

5% oder mehr dieser Untersuchungsgruppe als psychopathisch bezeichnet werden könnten. Dies war

eine sorgfältig angelegte Studie um Psychopathen aufzustöbern, die nichtkriminell sind, sondern

erfolgreiche Individuen innerhalb der Gesellschaft. Diese Studie demonstrierte auch, dass Psychopathie

tatsächlich in der Gesellschaft auftritt und zwar umfassender als erwartet; und dass Psychopathie sich

scheinbar nur wenig mit Persönlichkeitsstörungen überschneidet, mit Ausnahme von Antisozialer

Persönlichkeitsstörung (ASP). O�ensichtlich muss noch einige Arbeit geleistet werden um zu verstehen,

welche Faktoren den gesetzestreuen (obwohl nicht moralisch treuen) Psychopathen von dem

gesetzesbrechenden Psychopathen unterscheiden. Dies hebt eines der größeren Probleme der heutigen

Forschung hervor, die sich bisher nur auf gerichtliche Stichproben konzentriert hat.

Silvia Cattori: Beinhaltet das Männer und Frauen im Allgemeinen?

Laura: Obwohl die Mehrheit der Psychopathen männlich sind, gibt es auch weibliche Psychopathen. Laut

einer Schätzung sind die Verhältnisse in etwa 1/10 für männliche versus 1/100 für weibliche

Psychopathen.

Silvia Cattori: Wie kamen Sie zu dem Schluss, dass dies unter Männern häu�ger auftritt? Heißt das, dass

in der allgemeinen Bevölkerung etwa eine Person unter zehn gibt, die Tendenzen in sich trägt – stärker

oder schwächer – ein Klima des Kon�ikts zu erzeugen?

Laura: Dies ist der Mittelwert von mehreren Studien. In der eben zitierten Studie über die Angehörigen

einer Universität (nebenbei bemerkt waren das Psychologiestudenten, was uns zum Nachdenken

anregen sollte!) wurde eine Zahl von etwa 5% genannt. Wir könnten denken, dass es nur diese Stichprobe

war, die solch hohe Zahlen lieferte; eine Stichprobe von Menschen, die in das Studium von Psychologie

involviert sind – ein einfacher Weg, Macht über Andere zu erhalten. Auf der anderen Seite könnte es sein,

dass diese Studie vermehrt Individuen mit psychopathischen Verhalten ein�ng, die nicht unbedingt

wahre Psychopathen sein müssen. Natürlich könnte die Zahl dort oder da höher sein, höher in einer

Profession oder einer anderen, usw. Es muss jedoch im Kopf behalten werden, dass Psychopathen

aufgrund ihrer innewohnenden Natur immer zur Spitze aufsteigen – unabhängig von dem Milieu, in dem

sie sich wieder�nden. Also stellen Sie sich nicht vor, dass sie in der Kanalisation der Gesellschaft

dahinvegetieren, und man ihnen nicht begegnen wird oder nicht von ihnen beein�usst wird.

Silvia Cattori: Dieser Prozentsatz erscheint sehr klein. Deckt das nur die [psychologisch] Verdorbenen ab,

die eine dominante Position innehaben, und die Zwietracht und Durcheinander säen, wohin sie auch

gehen?

Henry: Es mag gering erscheinen, weil in einer ponerisierten Gesellschaft viele Menschen von der

Krankheit in�ziert werden. Sie sehen, was andere tun, und weil sie selbst nicht stark genug sind, ihren

eigenen moralischen Werten zu folgen – wenn diese Werte sich von denen ihrer Nachbarn unterscheiden

– , dann folgen sie der Herde. Diese Menschen sind die Wählerschaft für den Status Quo. Sie mögen

keine Psychopathen an sich sein, aber sie unterstützen und verteidigen sie.

Ein weiterer Aspekt in der Aufrechterhaltung der Wählerschaft ist der Einsatz von Furcht; angefangen

durch o�ene Androhung von Haft oder Folter, bis hin zur Abstempelung, anders zu sein, wie z.B. “gegen

den Präsidenten zu sein” usw.

Laura: Erinnern Sie sich auch an die 12% von Individuen, die für den Ein�uss und die Denkweise der

Psychopathen anfällig sind. Unter dem Strich hat man in jeder beliebigen Bevölkerung eine Summe von

18% oder mehr, die danach trachten, den Rest zu unterdrücken und zu kontrollieren. Wenn man dann

den Rest betrachtet, die 82%, und auch die Normalverteilung, dann sieht man, dass zumindest 80%

demjenigen folgen werden, der an der Macht ist. Und da Psychopathen keine Grenzen kennen, etwas zu

tun, um an die Spitze aufzusteigen, sind diejenigen, die an der Macht sind, im Allgemeinen pathokratisch.

Es ist nicht Macht, die verdirbt, es sind die verdorbenen Individuen, die Macht suchen.

Silvia Cattori: Kon�ikte scheinen eine Form von Nahrung für diesen Typ von verdorbener/pathologischer

Persönlichkeit zu sein. Weil es ihnen erlaubt, ihre Aggression und ihre Gewalttätigkeit auf Andere zu

projizieren, und damit sich selbst aus ihren Betrachtungen entfernen?

Herny: Man könnte sagen, dass sie – selbst keine Emotionen habend – sich von der eigenen Macht

ernähren, die Emotion Anderer aufzuheizen. Sie gewinnen einen Nervenkitzel aus der Macht, den es

ihnen gibt. Es lässt sie fühlen, höherwertig zu sein, und über solchen emotionalen Ausbrüchen zu stehen.

Silvia Cattori: Łobaczewskis Analyse des Lügens ist sehr schlagkräftig. Wenn er demonstriert, dass ein

Lügner immer das Recht auf seiner Seite hat, ist er sehr überzeugend. Darin liegt einen neues

Verständnis, wie Psychopathen funktionieren. Er erklärt sehr gut die Mechanismen der Lüge. Die Lüge ist

das Mittel zum Gewinn und der Kern ihrer Funktionsweise. Ich würde gerne etwas mehr über diesen

Mechanismus der Lüge und ihre E�ekte erfahren. Wie funktioniert sie? Wie funktionieren all diese Lügner

in all ihren Fachbereichen?

Henry: Lügen ist eine äußerst erfolgreiche Strategie, weil sehr wenige Menschen glauben, dass es in der

Gesellschaft Lügner aus einem Selbstverständnis heraus gibt.

Denken Sie an eine Scheidung oder andere Gerichtsfälle vor Geschworenen. Die meisten von uns gehen

in solch ein Verfahren mit der Vorstellung, dass die Wahrheit irgendwo in der Mitte liegt. Die beiden

gegenübertretenden Parteien werden ihre Geschichten erzählen, ein wenig verschönern, sich selbst im

bestem Licht darstellen, und der Richter wird annehmen, dass die Wahrheit irgendwo dazwischen liegt.

Aber was passiert, wenn einer der beiden Parteien ein Lügner ist und die andere Partei die Wahrheit

erzählt? Der Lügner ist im Vorteil, weil der Richter immer noch annimmt, dass die Wahrheit irgendwo in

der Mitte liegt. Somit kann ein Opfer eines Lügners bzw. Manipulators sich nicht hervortun. Die Wahrheit

zu sagen kann diejenige Person nicht 100% der Gerechtigkeit einbringen, die sie eigentlich verdient,

während Lügen dem Lügner immer etwas bringen.

Das tägliche Leben ist wie solch ein Gerichtsverfahren. Wir werden, wenn wir eine moralische Person

sind, zweifelhafte Umstände für Andere immer günstig auslegen. Ein Lügner bzw. Manipulator würde das

niemals tun und den guten Willen der gewissenhaften Person gegen sie verwenden.

Lügen ist deshalb immer die Siegesstrategie. Das kann in sich selbst bereits anzeigen, dass wir in einem

pathokratischen System leben!

Laura: Unter Betrachtung der unreifen inneren Struktur eines Psychopathen wird es einfacher, diesen

lügenden Aspekt zu verstehen. Der Psychopath lügt nicht auf die Art, wie eine normale Person lügt.

Psychopathisches Lügen ist nicht nur im Sinne einer Täuschung, sondern auch im Sinne einer Erzeugung

der Realität. Die Realität muss dem Verlangen des Psychopathen nachkommen.

Lassen Sie mich versuchen zu erklären. Die psychopathische Realität existiert durch Befehl: sie

deklarieren Dinge so zu sein, wie sie es wollen, und erwarten von Anderen, dies zu akzeptieren. Für sie

repräsentieren diese Erklärungen, wie die Realität sein sollte; oder zumindest das, was sie gerne hätten,

das Andere als Realität akzeptieren. “Wenn ich sage, dass es so ist, warum sollten mir die Leute nicht

glauben?” Genauso wie Intelligenz nur ein vom Psychopathen verwendetes Werkzeug ist, um seine

Marotten erfolgreich umzusetzen, so sind auch “Fakten” ein Instrument, das zum selben Ziel gebraucht

und missbraucht wird.

Psychopathen legen ein extrem verzerrtes Verständnis von dem an den Tag, was wir Fakten nennen.

Normale Menschen haben wirklich Schwierigkeiten, dies zu verstehen, weil Fakten für uns ein

fundamentaler Teil unseres Lebens ist. Wir leben durch sie, basieren unsere Beurteilungen und

Entscheidungen auf sie. Wir stellen Fakten fest, testen Dinge dann, und stellen weitere Fakten fest. Wenn

wir diskutieren, dann beginnen wir mit Fakten und zeigen, wie wir unsere Schlussfolgerungen aus diesen

Fakten ableiten. Wenn wir das tun, dann rechnen wir damit, dass diese Fakten wahr sind, d.h. sich auf die

Wirklichkeit abbilden lassen.

Psychopathen tun so etwas nicht. Weil ihnen die Tiefe echter Emotionen fehlt, haben sie keine Bindung

an die Vorstellung von Wahrheit. Weil aber Menschen ihre innere Struktur auf einen Psychopath

projizieren, verstehen dies die meisten nicht. Normale Menschen versuchen sich selbst davon zu

überzeugen, dass es einen anderen Grund für diesen bizarren mentalen Zustand gibt. Wenn

Psychopathen sich nicht mit Fakten herumschlagen, dann denken wir, dass sie einen guten Grund dafür

haben müssen, zu glauben, was sie sagen; entweder durch ein missverstandenes Faktum, oder einer

Wahnidee. Es ist schwer nachzuvollziehen, dass sie mit solcher Leichtigkeit lügen. Wenn es klar wird, dass

der Psychopath lügt, folgern wir, dass sie mit uns ein Spiel spielen.

Genauso wie Cleckley sich damals fragte, ob Psychopathen ihre Pseudo-Emotionen für ‘echt’ halten, so

fragen wir uns, ob sie ihre Pseudo-Fakten glauben. Eine momentane Erklärung mag einer unmittelbar

vorhergegangenen Erklärung widersprechen, aber das ist ihnen egal. Sie versuchen erst gar nicht, sich

mit dem erzeugten Widerspruch auseinanderzusetzen, weil für sie da kein Widerspruch ist. Denken Sie

daran, ein Psychopath kann Abstraktionen wie z.B. Raum oder Zeit nicht verarbeiten, und was sie vor

einigen Momenten unter gewissen Umständen gesagt haben, gehört der Vergangenheit an und existiert

daher nicht mehr. Es ist für die Realität, die er in den Köpfen aller ihn umgebenden Menschen erzeugen

will, nicht mehr relevant.

Als Echo auf die Vorstellung, dass Psychopathen tatsächlich ihre eigenen Lügen glauben, kann man zu

Recht herausheben: “Es war einmal eine Zeit, wo – soweit wir wissen – jeder glaubte, dass sich die Sonne

um die Erde dreht. Aber das veranlasste die Sonne trotzdem nicht dazu.” Wenn man aber auf einen

Psychopathen antwortet, “Du behauptest also, dass zu jener Zeit sich die Sonne tatsächlich um die Erde

drehte? Und dass nur aus Hörigkeit auf die Glaubensveränderung der Menschen sich die Erde um die

Sonne zu drehen begann?”, dann wird man ignoriert oder dafür beschuldigt werden, die ‘Fakten’ zu

verdrehen. Normale Menschen würde denken, dass die Weigerung des Psychopathen, diese Frage zu

beantworten – d.h. das Starten eines Angri�s, weil man die ‘Fakten’ verdreht und sie selbst auch noch

dazu – , eine unausgesprochene Bestätigung ist, dass ihr Ausspruch falsch ist. Damit würden sie aber

falsch liegen. Sie setzen gleich im Anschluss fort, Proklamationen und Verkündungen über das zu äußern,

worauf sie bestehen, das Realität ist; sogar angesichts von Fakten, die das Gegenteil beweisen.

Der Psychopath ist so vollständig selbstzentriert, dass er denkt, dass Andere ihm glauben sollten, einfach

nur deshalb, weil er es sagt. Selbst wenn er sich zunächst gewahr ist, dass er lügt, werden sein Bedürfnis,

Recht zu haben, kombiniert mit seiner Unfähigkeit, irgendwelche selbstkritischen Gedanken zu haben,

ihn überreden, auch ohne die Anderen Recht zu haben. Er spricht ‘einfach nur’ die Wahrheit. Wie können

diese Leute es wagen, seinen guten Ruf in Frage zu stellen? Nicht zuletzt ist er der schlaueste Kerl, den er

kennt; warum sollte er also falsch liegen?

Die weitverbreitete New Age Vorstellung “Man erzeugt seine eigene Realität”, ist nur ein Beispiel, wie

psychopathisches Denken unsere Gesellschaft durchdrungen hat. Das Prinzip dabei ist folgendes: “Wenn

nur genug Menschen glauben, dass etwas wahr ist, dann wird das, was sie glauben, Wirklichkeit.” Ein Teil

des speziellen Wissens der Psychopathen um normale Menschen ist ihre Beobachtung, dass Menschen

ihre Glaubensvorstellungen auf Basis der von ihnen wahrgenommenen Fakten bilden. Ein Psychopath

wird sich zu einem Experten im Erzeugen von ‘Fakten’ entwickeln, die normale Menschen veranlassen, an

etwas zu glauben, was dem Psychopath dienlich ist.

Ron Suskind, früherer Reporter des Wall Street Journals und Autor von The Price of Loyalty: George W.

Bush und Education of Paul O’Neill, schrieb:

Im Sommer des Jahres 2002, nachdem ich einen Artikel für Esquire geschrieben hatte, dass das Weiße

Haus Bushs früheren Pressechef, Karen Hughes, nicht mochte, hatte ich ein Tre�en mit einem leitenden

Berater von Bush. Er drückte den Unmut des Weißen Hauses aus und teilte mir dann etwas mit, dass ich

zu jener Zeit noch nicht wirklich verstehen konnte – was aus heutiger Sicht aber direkt das Herz der Bush

Präsidentschaft beschreibt.

Der Berater sagte, dass Typen wie ich “in etwas [stecken], das wir die ‘Realitätsbasierte Community’

bezeichnen”. Er de�nierte diese als Leute, die “glauben, dass sich Lösungen durch urteilsfähiges Studium

der erkennbaren Realität erarbeiten” lassen. Ich nickte und murmelte etwas über Aufklärungsprinzipien

und Empirismus. Er unterbrach mich. “So funktioniert die Welt nicht mehr”, setzte er fort. “Wir sind nun

ein Imperium, und wenn wir handeln, dann erzeugen wir unsere eigene Realität. Und während ihr diese

Realität studiert – sogar urteilsfähig, wenn sie so wollen – handeln wir schon wieder, erzeugen neue

Realitäten, die sie wiederum studieren können, und so werden sich die Dinge abspielen. Wir sind die

Macher der Geschichte… und sie, alle von ihnen, werden übrig sein, um einfach nur zu studieren, was wir

tun.”

Sie lügen nicht einmal – für sie ist es “neue Realitäten erzeugen”. Nichts von dem, was wir als Wirklichkeit

bezeichnen, ist für sie real. Wenn ein normaler Mensch über einen Sessel spricht, dann bezieht er sich

dabei auf einen Sessel, der auf seinen Beinen in einem Raum steht. Er ist da, unabhängig davon, ob ihn

jemand sieht oder nicht, ob ihn jemand erwähnt oder nicht, oder ob jemand ‘be�ehlt’ ob er da ist oder

nicht. Er hat seine eigene souveräne Existenz. Aber so ist das nicht beim echten Psychopathen. Der

Psychopath mit seiner/ihrer unreifen inneren Struktur kann nicht nachvollziehen, dass etwas für sich

selbst – separat von ihnen – existieren kann. Es ist erst ihre Zurkenntnisnahme, die ihn real macht; und

sie nehmen nur das zur Kenntnis, was für sie maßgebend ist; maßgebend im Sinne von “was sie wollen”,

und “was sie gut fühlen” lässt.

Wenn ein normaler Mensch fordert, dass die Erklärungen eines Psychopathen überprüft werden sollten,

wird der Psychopath im Gegenzug erklären, dass jener, der solch eine Forderung stellt, keine Integrität

hat; was eigentlich heißen soll, dass ihre Stellung – die Erklärung des Psychopathen – nicht gestützt wird!

Aus der psychopathischen Sichtweise ist die Welt wie ein Holodeck. Sie ‘deklarieren’ Dinge in ihre

Existenz. Alles ist nur ein Hologramm. Sie programmieren die Hologramme. Sie interagieren mit ihnen

auf genau die Art, die sie wünschen. Sie haben sie unter totaler Kontrolle. Wenn sie sich zur Löschung

eines Hologramms entscheiden, erlischt es.

Ein Hologramm ist nicht dazu gemacht, für sich selbst zu denken. Ein Hologramm sollte nicht messen,

überprüfen, beurteilen etc. Aber am Wichtigsten ist, dass ein Hologramm nicht seinen Herren kritisieren

darf.

Wenn dies aber passiert, kasteien sie es, um es zurück in die Reihe zu bringen. Wenn das nicht

funktioniert, ‘löschen’ sie es. Und wenn sie reale Menschen töten müssen, um das zu tun, dann sei es so.

Die Erfahrung hat gezeigt, dass das, was wir sagen und worauf wir hinweisen, unabhängig von den

Bergen von vorgeführten Fakten, für Psychopathen einfach nicht zählt. Sie haben nur ein Ziel: uns

glauben zu machen, sie als normale Menschen anzusehen, damit sie weitermachen können, uns im Sinne

ihre eigenen Macht und Herrlichkeit zu täuschen, zu kontrollieren und zu benutzen. Denn das ist es, was

sie gut fühlen lässt.

Silvia Cattori: Es gibt deshalb eine andauernde Interaktion: Die Verdorbenen/Pathologischen können

nicht alleine über andere dominieren und brauchen daher Alliierte. Daher müssen sie Clans gründen und

sie vereinen, um Vorteile jenen anzubieten, die ihren Interessen dienen? Vorteile, die sie an sie binden

und sie einsacken? In anderen Worten: Wenn das System verdorben ist, wird dann jeder verdorben und

alles ist verloren?!

Henry: Ja und nein. Es gibt innewohnende Schwächen in einem pathokratischen System. Es braucht Zeit.

Łobaczewski beschreibt die Dynamik in den östlichen Ländern unter dem Kommunismus. Die

Pathokraten sind unfähig, irgendetwas Echtes, Kreatives zu tun. Sie sind angewiesen auf Menschen mit

Gewissen, um etwas Kreatives zu verrichten. Nun, eine Gesellschaft ohne Kreativität wird schlussendlich

zugrunde gehen. Wenn die bedeutendsten Machtpositionen in dieser Gesellschaft – Regierung, Industrie,

Wirtschaft – von Pathokraten besetzt sind, beginnt die absteigende Spirale.

Zeitgleich jedoch beginnen normale Menschen die Gesellschaft so zu sehen, wie sie ist, und entwickeln

Überlebensstrategien. Sie beginnen zu begreifen, dass ihre Anführer nicht so sind wie sie selbst.

Wenn eine Gesellschaft zu Sinnen kommt, passiert es unglücklicherweise, dass eine andere Ideologie

kommt, die eine weitere Gruppe von [psychologisch] Abweichenden – oder sogar dieselbe Gruppe –

tarnt, die bereit sind, den frei werdenden Platz einzunehmen. Als der Kommunismus in der Sovietunion

und den osteuropäischen Ländern �el, waren die kapitalistischen Pathokraten schon gestellt, um die

Früchte zu ernten; und einige der kommunistischen Pathokraten waren sogar in der Lage, ein

komfortables neues Heim in den ‘neuen’ kapitalistischen Demokratien zu �nden.

Die Frage ist, ob solch ein Prozess in den USA bereits begonnen hat, die, wie wir meinen, das heutige

Gravitationszentrum für Pathokratie ist. Gegebenen Falles, dass die Pathokraten von einer Agenda

getrieben sind, die Bevölkerung des Erdballs um Millionen, wenn nicht Milliarden, durch Krieg oder

andere Mittel zu reduzieren, müssen wir uns fragen, ob wir Zeit haben, diesen Zyklus totzulaufen. Wir

sind nicht sehr optimistisch.

Aber selbst wenn eine gewisse Ausdrucksform der Pathokratie fällt, bleibt das System selbst an seinem

Platz, und zieht seine neuen Anführer anderswo auf, im neuen ‘Zentrum’.

Silvia Cattori: Ein Beispiel in diese Richtung wäre Irak. Bush wollte Krieg um jeden Preis. Bush log und

gewann. Er fand Alliierte vom selben Schlag wie er, wie Blair und Berlusconi. Jene Leute, die ihre

Kriminalität aussprechen und ihr freien Lauf lassen. Dies ist ein perfektes Beispiel für das, was

Łobaczewski in seinem Buch beschreibt. Es ist schwer zu glauben, wie es kommt, das so wenige

Menschen fähig sind zu sehen, was in der Welt vor sich geht und die Konsequenzen beim Namen

nennen. Ist es unmöglich, zu diesen Monstern “Nein” zu sagen?

Henry: Wie sagt man “Nein”, wenn die Medien vollständig durch wieder andere Pathokraten kontrolliert

sind? Man kann auf die Straße ziehen, so wie es Millionen von Menschen vor dem Einfall in den Irak

taten. Das spielte aber keine Rolle, da die pathokratischen politischen Anführer sich nicht wirklich darum

kümmern, was die Leute denken. Sie könnten sich sogar noch weniger darum kümmern, wenn tausende

oder Millionen Menschen gegen ihr Vorgehen protestieren – denn sie haben das Militär und

furchtein�ößende Wa�en in ihrem Arsenal. Die Medien verzerrten danach die Message von jenen, die

sich widersetzten, und stellten sie als Verräter an die Wand. Sie sind noch immer als Verräter

abgestempelt – Jahre nachdem es glasklar wurde, dass der Krieg falsch war und Bush und seine Gang in

jeder Hinsicht gelogen hatten.

Und dennoch be�nden sich die Vereinigten Staaten immer noch im Irak, und es ist politisch unmöglich

geworden, mehr zu erreichen als eine “Diskussion”, ob die Truppen abgezogen werden sollten oder nicht.

Der erste Punkt ist also, wie viele Menschen in einem solchen Kontrollsystem die Realität wahrnehmen;

der zweite ist, wie Menschen, die diese Lügen erkennen, reagieren und Veränderungen herbeiführen.

Die Mehrzahl der Menschen haben sich bereits ihr Gewissen zerschmettern lassen, haben so viele

Kompromisse akzeptiert, dass sie unfähig geworden sind, über Gegebenheiten korrekt zu denken oder

zu fühlen. Sie glauben, dass da draußen unzählige islamische Fundamentalisten herumrennen, die bereit

sind, ihre Wohnungen und Schulen zu sprengen. Sie glauben es, unabhängig davon wie absurd diese

Vorstellung in Wirklichkeit ist, und angesichts der Tatsache, dass der Großteil dieser Anschläge

Operationen unter Falscher Flagge sind. Das gut fundierte Faktum, dass, Geheimdienste Anschläge

ausführen um ihre Gegner anzuschuldigen – und es ist unmöglich zu argumentieren, dass dies keine

übliche Praxis ist – ist für die Menschen in den USA, in England und anderswo schwerer zu glauben als

das Märchen, dass es hunderte islamische Terroristen gibt, die bereit sind, sich selbst im Namen von

Allah in die Luft zu sprengen!

Denken Sie zurück zu dem, was Łobaczewski über das benebelte Denken schreibt, das auftritt, wenn sich

jemand in der Gegenwart eines Psychopathen be�ndet. Durch die Medien verbreitet sich diese

Benebelung auch unabhängig von einem unmittelbaren persönlichen Kontakt und kann für die

Gesellschaft als Ganzes eine Plage werden. Die Gesellschaft an sich erkrankt.

Und für jene, die sich abmühen, mental gesund zu werden und die die Lügen sehen, ist die Kraft, derer

sie gegenüberstehen, so überwältigend, dass es leicht passieren kann, dass sie aufgeben. Die Aufgabe

erscheint einfach zu übermächtig.

Laura: Ist es unmöglich, “Nein” zu diesen Monstern zu sagen? Nein. Schwierig? Ja.

Jene Individuen, die denken, dass Veränderung durch rechtliche oder politische Prozesse herbeigeführt

werden kann, verstehen nicht, dass sowohl das Recht als auch die Politik im Großen und Ganzen durch

pathologisch Typen erscha�en und kontrolliert werden, und dass sie zu ihren Gunsten aufgesetzt sind;

und nicht zu Gunsten des normalen Bürgers. So kommt es, dass die Rechtssprechung und die Politik

unzureichende Plattformen sind, einer pathologischen Gesellschaft zu konterkarieren, die durch die

Bemühungen und den Ein�uss von [psychologisch] Abweichenden gescha�en wurde.

Ein weiteres wichtiges Element, woran man sich erinnern sollte, bezieht sich auf Schlichtungen durch

rechtliche oder politische Mittel. Die Ra�nesse des Pathologischen Abweichenden ist dem eines

normalen Menschen weit überlegen. Die meisten Menschen sind sich zwar der außergewöhnlichen

Gerissenheit eines Verbrechers bewusst, aber Psychopathie hat in ihren verschiedenen Varianten ein

weiteres Element: Maske der Normalität.

Vor Kurzem haben wir gesehen, wie Cindy Sheehan dem Faktum gegenüber aufgewacht ist, dass die

demokratische Partei nur eine weitere Ideologie ist, hinter der die Pathokratie operiert. Sie hat ihre Zelte

dort nun abgebaut und ist heute, soweit ich weiß, im 9/11 Truth Movement. Es tut mir leid, sie darüber in

Kenntnis setzen zu müssen, dass auch diese Show von Psychopathen umgeleitet wird. Sie haben doch

nicht geglaubt, dass sie Verbrechen wie 9/11 durchziehen und nicht gleichzeitig ihren Rücken decken,

indem sie eine ‘Wahrheitsbewegung’ anstiften und kontrollieren, oder?

Wieder und wieder erhalte ich Briefe von politischen Aktionsgruppen, die mich um Geld und

Unterstützung bitten. Ich habe ihnen Geld und Unterstützungen gegeben, und habe auch endlose Briefe

und E-Mails geschrieben, in denen ich ihnen sagte, dass sie mit ihren “politischen Aktionen” absolut

nichts erreichen werden, wenn sie nicht Psychopathie in die Gleichung miteinrechnen. Sie waren sich alle

so sicher, dass, wenn sie die Demokraten wieder an die Macht bringen, sich alles ändern wird. Fakt ist

aber, dass sich gar nichts geändert hat. Das ganze Geld und die Mühen sind verschwendet. Und erst jetzt

beginnen die Leute das ebenfalls zu verstehen, obwohl wir es von Anfang an gesagt haben.

Also sage ich es nocheinmal – und sage es auch weiterhin – bis das Wissen und das Gewahrsein um

pathologische Menschen nicht die Aufmerksamkeit erhält, die es verdient, gibt es keine Möglichkeit, dass

sich die Dinge auf e�ektive und bleibende Weise verändern. Das ist das erste Gebot in diesem Geschäft,

und wenn nur halb so viele Menschen, die sich im Moment für die Wahrheit und den Einhalt von Bush

einsetzten, ihre Anstrengungen koordinieren und Zeit und Geld für die Enthüllung von Psychopathie

investieren, könnten wir etwas verändern.

Am Ende aber, wurde das Wissen um Psychopathie und darüber, wie Psychopathen die Welt regieren,

wirkungsvoll unterdrückt und die Menschen haben daher nicht das adequate, nuancierte Wissen, dass

sie wirklich brauchen, um von Grund auf etwas zu verändern. Wieder und wieder war es in der

Geschichte das Gleiche: “Tri� den neuen Boss, derselbe wie der alte Boss.”

Wenn man es mit Psychopathen zu tun hat, hat man es mit einem kriminellen Geist zu tun, und wenn

solche Geister sich in Positionen absoluter Macht be�nden – so wie heute – gibt es nichts, was sie

zurückhält – und nichts hält sie zurück. Darauf können Sie Gift nehmen.

Bush (oder präziser gesagt, seine Drahtzieher) haben fast vollständige Kontrolle über alle Abteilungen

der Regierungen. Man kann das bemerken, wenn man sorgfältig beobachtet, dass egal, was Bush tut, ihn

niemand wirklich zur Rede stellt. Alle “Skandale” die an die Ober�äche gekommen sind – von denen jede

eine andere US Administration zu Fall gebracht hätte – , sind bloß Farcen, die für die Ö�entlichkeit

veranstaltet werden, um sie abzulenken, und ihnen vorzugaukeln, dass die Demokratie immer noch lebt

und funktioniert.

Es gibt nur zwei Dinge, die einen Psychopathen unterwerfen können: 1) ein noch größerer Psychopath

und 2) die gewaltlose, absolute Weigerung von Allen, sich unabhängig von den Konsequenzen ihrer

Kontrolle zu unterwerfen. Wenn jede normale Person in den USA (und weltweit) sich einfach

niedersetzen und weigern würde, auch nur einen weiteren Handgri� zu tätigen, um die psychopathische

Agenda zu fördern, wenn Menschen sich weigern würden, Steuern zu zahlen, wenn Soldaten sich

weigern würden, in den Krieg zu ziehen, wenn Regierungsbedienstete und ‘Business’-Drohnen nicht zur

Arbeit gehen würden, wenn Ärzte sich weigern würden, psychopathische Eliten und ihre Familien zu

behandeln, würde das ganze System quietschend zu einem Stillstand kommen.

Aber das kann erst passieren, wenn die Massen über Psychopathie Bescheid WISSEN; in allen Details. Nur

wenn sie wissen, dass sie es mit Kreaturen zu tun haben, die nicht wirklich menschlich sind, werden sie

verstehen, was sie tun müssen. Aber erst wenn es ihnen miserabel genug geht, dass die Miseren, die

ihnen vom Psychopathen zugefügt werden, im Vergleich verblassen, werden sie den Willen haben, das zu

tun. Entweder das, oder das Wissen um die schreckliche Welt, die die Psychopathen für ihre Kinder

scha�en; in welchem Fall sie aus Liebe für die Zukunft der Menschheit motiviert wären, sich zu

widersetzen.

Silvia Cattori: Hat Chirac, nachdem er sich gegen die Invasion des Iraks ausgesprochen hat, dann

dennoch Bush unterstützt? Aus Furcht, die Vogelscheuche zu werden? Brauchen die [psychologisch]

Verdorbenen eine Vogelscheuche?

Henry: Stellen Sie sich vor, dass Sie ein Politiker mit Gewissen sind, der einer Welt gegenübersteht, die

von Menschen dominiert wird, die bereit sind, jeden Trick aus dem Handbuch einzusetzen, um ihre

Macht festzuhalten: Verleumdung, Einschüchterung, Bedrohung. In welchem Ausmaß zielte der in

Frankreich publik gemachte Skandal über Chiracs Finanzen dazu, ihn zurück in die Reihe zu bringen? Wir

können nur spekulieren.

Wir wissen, dass Bush illegal US Bürger ausforschen ließ. Tat er dies, um Daten zu sammeln, die er dann

verwenden konnte, oppositionelle Politiker oder Journalisten einzuschüchtern, weil sie zu viele Fragen

stellten? Ich denke, es wäre naiv, diese Möglichkeit außer Acht zu lassen.

Laura: Ich scherze manchmal, dass man heutzutage leicht sagen kann, wer die ‘Guten’ sind. Es sind

diejenigen, die die übelsten Pressemeldungen bekommen! Aber so einfach ist es natürlich nicht. Wir

dürfen nicht vergessen, dass der echte Krieg sich zwischen der kontrollierenden psychopathischen Elite

und dem Rest von uns abspielt. Brauchen die [psychologisch] Verdorbenen Vogelscheuchen? Sicher, es

ist ein Teil der Show, in der wir alle mitwirken dürfen. Genauso wie es einer ihrer Tricks ist, Operationen

unter Falscher Flagge zu konstruieren, um Hass auf jene umzuleiten, die sie vernichten wollen. Daher ist

es durchaus innerhalb ihres bevorzugten Stils, “Good Cop vs. Bad Cop” zu spielen. Das ist das kleine 1×1

des Machiavellismus.

Silvia Cattori: Die Dynamik, die Sie beschreiben, ist auch im Missbrauch der Medien augenscheinlich.

Journalisten, die die Grundsätze der Tel Aviv/Washington-Achse hochhalten, haben die vollständige

Freiheit, diese Kriege zu unterstützen. Sind auch sie Teile dieses Monsters? Können wir die Lügner in den

Medien unter die 6% zählen? Wie kommt es, dass die Ö�entlichkeit nicht durchschaut, dass sie Gaukler

sind?

Henry: Wenn das System erst einmal an seinem Platz ist, werden die moralisch Schwachen sich sammeln

um es im Gegenzug zu persönlichen Privilegien zu verteidigen. Ihr Selbstinteresse macht sie o�en für die

Infektion. Deswegen muss nicht jedes Individuum notwendigerweise unter den vielen verschiedenen

Typen sein, die Łobaczewski au�istet. Es gibt tausende moralisch korrupte und schwache Individuen, die

bereit sind, die Ausführenden für die Machthaber zu spielen, wenn es Berühmtheit oder Geld einbringt,

oder einfach nur ein bescheidenes Leben, wo man in Ruhe gelassen wird.

Was aber nicht heißen soll, dass die Medien frei von Psychopathen, Charakteropathen oder von anderen

von Łobaczewski de�nierten Typten ist.

Silvia Cattori: Um uns vom Bösen zu schützen erscheint es also, dass jeder von uns sich fragen muss, ob

man sich in der Präsenz von einem dieser verdrehten Personen be�ndet, die lügen und nur auf ihre

eigenen Interessen aus sind. Aber die Menschen können nicht glauben, dass diese [psychologisch]

Verdorbenen/Pathologischen Leute sind, die sich vom Bösen ernähren; sich von Kon�ikten ernähren.

Politische Ponerologie beschreibt dies vorzüglich: Kon�ikte sind ihre Nahrung, sie lieben den Kon�ikt; sie

brauchen den Kon�ikt, um zu existieren. Ein normaler Mensch kann sich gar nicht vorstellen, dass es in

einer Gesellschaft eine Reihe von Menschen gibt, die nicht anders können, als sich vom Bösen zu

ernähren. Denken Sie, dass normale Menschen zwar fühlen, dass etwas nicht stimmt, aber nicht

verstehen können, dass sie Opfer sind und sie nur aufgrund der Lügen und Manipulationen der

[psychologisch] Verdorbenen/Pathologischen leiden?

Henry: Ja. Aber es verlangt jemanden mit einer starken Persönlichkeit, weil das, was er/sie weiß, einer

breiten gesellschaftlichen Opposition gegenübersteht. Wir haben auch die Tendenz, bei zweifelhaften

Umständen zugunsten Anderer zu sprechen, weil wir unsere eigenen Denkens- und Verhaltensweisen

auf sie projizieren. Wenn wir uns nicht gewahr sind, dass es Leute gibt, die entweder genetisch unfähig

sind, Anderen mit Empathie und Mitgefühl zu begegnen, oder deren Gewissen wegen ihren

Lebenserfahrungen zerschmettert oder vernichtet worden ist (und daher nicht mehr ‘repariert’ werden

kann), und wenn wir nicht wissen, wie sie funktionieren und manipulieren, dann bleiben wir Opfer.

Als jemand, der Mitglied von Organisationen und Vereinigungen war, die für soziale Veränderung

gearbeitet haben, haben Sie wahrscheinlich schon des öfteren diese Dynamik miterlebt. Die gute und

ernsthafte Arbeit Vieler kann durch die Handlungen einer einzelnen Person vernichtet werden. Das

verheißt angesichts des Versuchs, etwas Gerechtigkeit auf unseren Planeten zu bringen, nichts Gutes!

Erst wenn jene, die psychologisch normal sind, verstehen, dass wir einen natürlichen Räuber unter uns

haben, eine Gruppe von Menschen, die uns als eine ‘paraspezi�sche Spezies’ sieht, werden sie bereit

sein, über diese menschenähnliche Rasse zu lernen.

Laura: Wenn es eine Arbeit gibt, die sich auf die Hilfe der Menschheit in dieser dunklen Zeit konzentriert,

die Vollzeit-Bemühung und -Widmung verdient, ist es das Studium von Psychopathie und der

weitgehenden Verbreitung der Information. Jeder, der wirklich etwas tun will: Lasst uns das Wissen um

soziale Pathogene hinausbringen; lernt zunächst, wie man sie identi�ziert, und dann können wir

entscheiden, wie es weitergeht.

Silvia Cattori: Normale Menschen – jene mit Gewissen – arbeiten, um einen Kompromiss zwischen diesen

beiden Dingen zu �nden. Würden Sie sagen, dass es ein Fehler ist, ihnen gegenüber wohlgesonnen zu

sein? Auch wenn die [psychologisch] Verdorbenen/Pathologischen überhaupt kein Gewissen, keine

Skrupel haben, und sich auch nicht zurückhalten, Machtpositionen einzunehmen, selbst wenn sie

inkompetent sind?

Henry: Wir haben darüber schon etwas früher gesprochen, als wir die Gesellschaft im Lichte eines

Gerichtsverfahren beleuchtet haben, wo jeder die Wahrheit als Mittelwert sucht. So lange es einen

Kompromiss gibt, werden die Menschen mit Gewissen immer verlieren. Diese psychologisch

Abweichenden müssen von jeglicher Machtposition über normale Menschen mit Gewissen entfernt

werden; Punkt. Die Menschen müssen darauf hingewiesen werden, dass solche Individuen existieren und

müssen lernen, wie man sie und ihre Manipulationen aufdeckt. Der harte Teil ist, dass man sich auch

gegen solche Tendenzen zu Erbarmen und Begnadigung in einem selbst abmühen muss, um nicht Opfer

zu werden.

Silvia Cattori: Normale Menschen müssen sich das Gewahrsein bewahren, dass nicht alle Menschen

grundlegend gut sind und nicht unbedingt Entscheidungen tre�en, die gut für die Gesellschaft sind. Die

[psychologisch] Verdorbenen/Pathologischen kümmern sich überhaupt nicht um Moral; für sie zählen

nur ihre persönlichen Ziele. Sie können ohne jegliche Gemütsregung lügen. Nehmen Sie Bush als

Beispiel. Er kann einfach alles sagen und schämt sich nicht einmal dafür. Kennen die [psychologisch]

Verdorbenen/Pathologischen keine Skrupel beim Lügen, selbst bei der Zerstörung eines Lands, eines

ganzen Volks, solange es ihren Interessen dient?

Henry: Die Vorstellung, dass “alle Menschen gleich” sind, und dass wir alle im Kern “gut” sind, wird uns

von unserer Geburt an eingetrommelt. Uns wird beigebracht, dass wir Gottes Abbild sind, und dass wir

alle den göttlichen Funken in uns tragen.

Uns zeigt aber die Wissenschaft, dass dieses religiöse Märchen nicht der Wirklichkeit entspricht. Die

Menschheit hat einen natürlichen Feind, den Psychopathen, und dieser Räuber ist unsichtbar/getarnt,

weil es keine einfach zu erkennenden Merkmale gibt, die ihn von uns unterscheiden.

Mehr noch, durch die Geschichte hindurch sind wir auf Basis von physischen, kulturellen, religiösen, oder

anderen leicht erkennbaren Merkmalen, die Psychopathen uns leicht beibringen konnten, in Gruppen

eingeteilt worden, während unser wirklicher Feind unter einer Maske blieb.

Wir haben sogar Bücher über Psychopathie gefunden, die das Bild zu vermitteln versuchen, dass wir alle

Psychopathen sind[3]! Wir sehen dadurch, dass es einen Versuch zur Schadensbegrenzung gibt.

Łobaczewski diskutiert den Missbrauch von Psychologie und Psychiatrie als Werkzeug für die Pathokratie

unter dem Kommunismus. Nun, wir sehen dasselbe heute in den Vereinigten Staaten. Es gibt

[psychologisch] Abweichende, die Psychologen oder Psychiater werden, und die versuchen, die

Psychologie aus Sichtweise des Pathologischen neu zu de�nieren!

Silvia Cattori: Ist einer der Schwachpunkte unserer Gesellschaft die Toleranz, mit der wir diese Monster

ansehen? Dass dies ihnen erlaubt, noch mehr Kon�ikte zu erzeugen und noch mehr Unschuldige zu

töten?

Henry: Ist es Toleranz oder Ignoranz? Menschen sind sich nicht bewusst, dass es eine andere

Menschenkategorie gibt: Leute, die wir manchmal “fast menschlich” nennen – die aussehen wie wir, die

mit uns zur Arbeit gehen, die es in jeder Rasse, jeder Kultur gibt, die jede Sprache sprechen, denen aber

Gewissen fehlt. Und wenn es irgendetwas gibt, das Menschen von Tieren unterscheidet, dann würde ich

sagen, dass es das Gewissen ist.

Angesichts den horrendesten Verbrechen sind wir immer noch tolerant gegenüber Anderen, weil wir

unsere eigene innere Welt auf sie projizieren. Wir nehmen an, dass, wenn sie äußerliche

Gesichtsausdrücke von Trauer zeigen, sie auch tatsächlich trauern. Aber für diese [psychologisch]

Abweichenden gibt es keine Trauer, es gibt nur Schauspielerei; ein Hauch von Theater; konstruiert, um

uns dahingehend zu täuschen, dass sie “wie wir” sind.

Silvia Cattori: Das einzige, was zu tun ist, wäre also, weiterhin die Wahrheit zu sprechen. Und uns selbst

zu sagen, dass selbst wenn die Lügenden im Moment über die Wahrheit siegen, die Wahrheit auf lange

Sicht die Menschen Schritt für Schritt zum Denken anregt?

Henry: Die Wahrheit ist das Einzige, worauf es wert ist, hinzuarbeiten. Was uns von dem Psychopath

unterscheidet ist unser Gewissen, und unser Gewissen muss die Stimme der Wahrheit werden. Wahres

Gewissen – wenn wir auf es hören – erhebt uns von dem von Pathokraten gelebten Beispiels tierischen

Verhaltens. Denken Sie an den Horror des Abu Ghraib Gefängnisses. Hätte das Gewissen dieser Soldaten

nicht geschlafen (unter der Annahme, dass sie überhaupt eines hatten) dann hätten sie sich widersetzt,

diese Gräueltaten auszuführen. Wären die Stimmen des Gewissens von den Milliarden anderer

Menschen, die eines haben, gehört worden, würde es keinen Krieg mehr geben. Es würden andere Mittel

gefunden werden, die Di�erenzen zu legen. Wenn wir auf unser Gewissen hörten, würde es keinen

Hunger geben, weil wir den Schmerz und die Leiden der vor Hunger Sterbenden hören würden, und es

wäre unmöglich für uns, nichts zu unternehmen. Und wir müssen über die Wege in unserem eigenen

Leben nachdenken, wie wir das letzte Bisschen unseres Gewissens töten und beginnen, die schmerzhafte

Entscheidung zu tre�en, auf es zu hören, bevor es für immer erlischt.

Wenn wir den Unterschied zwischen jemandem mit Gewissen und jemandem ohne Gewissen sehen

könnten, würden wir auch sehen, wie unsere Welt ihre gesamte Geschichte hindurch mit dieser

Pathologie in�ziert wurde. Mit diesem Wissen, und einer Anwendung dieses Wissenes in vollem

Bewusstsein unserer Handlungen könnte eine neue Welt geboren werden.

Silvia Cattori: Zusammenfassend gesagt: Es gibt überall Manipulierer. Sie bilden einen Teil der

Gesellschaft, die diesem Modell entsprechend strukturiert ist; eine Struktur, die es ihnen erlaubt, sich

überall dort, wo sie sich einmischen, entsprechend zu dieser verdorbenen psychologischen

Funktionsweise zu verhalten. Sie sind krumme Menschen ohne moralischen Kodex, bereit, alles zu tun,

um ihre Interessen zu verteidigen. Sie vermehren sich. Sie sind nicht unbedingt an eine spezi�sche

Ideologie gebunden. Und an dem Zeitpunkt, wenn wir zu vermuten beginnen, dass jemand zu diesem

Prozentsatz an krummen Menschen gehört, müssen wir eine andere Haltung einnehmen?

Henry: Ja. Wir müssen lernen, wie man zu diesen Manipulierungen “Nein” sagt. Das heißt, dass wir über

die Manipulationsarten lernen müssen, und lernen müssen, uns zu weigern, dazu zu tanzen.

Laura: Im Gesamten gesehen hat die Fähigkeit zu Betrügen, im Wettbewerb zu stehen und zu lügen sich

als ein unerhört erfolgreiche Anpassung herausgestellt. Die Idee, dass Selektionsdruck dazu beitragen

konnte, dass sich Frömmigkeit in einer Gesellschaft ausbreitet, sieht in der Praxis unplausibel aus. Es

scheint nicht durchführbar zu sein, Gene, die den Wettbewerb fördern, durch Wettbewerb zu

verdrängen. “Nette Jungs” werden gefressen oder sterben einfach aus. Unbedarfte Leute, die unwissend

sind, werden gefressen oder sterben einfach aus. Unbedarftheit oder Nettheit ist heute verschwindend

selten, und die Miseren und Qualen jener, die ein Gewissen haben und fähig sind, wahrlich zu fühlen und

empathisch gegenüber Anderen zu sein, sind viel zu weit verbreitet. Und die psychopathischen

Manipulationen sind dazu ausgelegt, aus uns allen Psychopathen zu machen.

Nichtsdestotrotz, eine Neigung zu Gewissen und Ethik kann Überhand nehmen, wenn und nur wenn sie

auch fähig ist, die tiefste Ebene von Selbstlosigkeit zu implementieren: das Objekt der Empathie zu einem

höheren Ideal zu machen. Im Sinne Anderer – inklusive unserer Nachkommen – Freiheit und Altruismus

im abstrakten Sinne zu vermehren.

Kurz gesagt, unsere Selbstzentriertheit/Egoismus sollte eingesperrt werden, um kollektiv sicherzustellen,

dass alle Anderen ebenfalls wohlauf und wohlgesonnen sind; und um sicherzustellen, dass die Kinder,

die wir in die Welt bringen ebenfalls die Möglichkeit haben, konstitutionell wohlauf und gegenseitig

wohlgesonnen sein können.

Das heißt, dass, wenn Psychopathie die Wohlfahrt der Zukunft der Gruppe gefährdet – was sie tut – mit

ihr nur durch weitverbreitete Weigerung, dem Selbst zu erlauben, von ihr auf individueller, persönlicher

Basis dominiert zu werden, umgegangen werden kann. Die Wahrung der Freiheit des Selbst in

praktischer Hinsicht wahrt in ultimativer Hinsicht die Freiheit von Anderen. Schutz unserer eigenen

Rechte ALS die Rechte von Anderen unterstreicht die Position des Freien Willens und die Möglichkeit der

Zufriedenheit von allen. Wenn mutante Psychopathen eine mögliche Gefahr darstellen, dann diktieren

wahre Empathie, wahre Ethik und wahres Gewissen eine prophylaktische Therapie gegen Psychopathen.

Und deshalb ist die Identi�zierung des Psychopathen, die Beendigung unserer Interaktionen mit ihnen,

ihre Abschottung von der Gesellschaft und die Beendigung unserer Rolle als ‘Nahrung’ für sie oder als

Objekte, die betrogen und benutzt werden können, die einzige e�ektive Strategie, die wir ausspielen

können.

FUßNOTEN

Titel lose übersetzt: Ohne Gewissen, Die Maske der Normalität, Schlangen in Geschäftsanzügen, AdÜ

Auf der einen Seite dieser Kontroverse �ndet sich die traditionelle Beschreibung von Psychopathie,

abgeleitet von der alten europäischen Tradition und diskutiert von Łobaczewski, kombiniert mit der

nordamerikanischen Tradition von Hervey Cleckley, Robert Hare und anderen. Sie be�ndet sich in

allgemeiner Übereinstimmung mit den Erfahrungen von praktizierenden Psychiatern, Psychologen,

Strafjustizpersonal, experimentellen Psychopathologen und sogar Mitgliedern der Laien-Ö�entlichkeit,

die persönliche Begegnungen mit Psychopathie hatten.

Auf der anderen Seite der Streitfrage ist das, was sich die neo-Kraeplelin’sche Bewegung der

Psychodiagnose (benannt nach Emil Kraepelin) nennt, die eng mit der auf der Washington Universität in

St. Louis, Missouri, betriebenen Forschung verbunden ist. Diese spätere Sicht ist sehr eng an die

diagnostischen Kriterien des U.S. Psychiatric Manual, bekannt als DSM-III, DSM-III-R und DSM-IV,

ausgerichtet. Die grundlegende Herangehensweise dieser Schule ist, dass die Einstufung als Psychopath

fast ausschließlich auf ö�entlich beobachtbaren oder bekannten Verhaltensweisen beruht, was aber

genau im Gegensatz zudem steht, was man über Psychopathen weiß: ihre Fähigkeit zur Maskierung ihres

wahren Wesens (die Maske der Normalität). Das Argument ist hierbei, dass ein Kliniker unfähig ist, die

zwischenmenschlichen oder a�ektiven Charakteristiken zu erfassen. Eine weitere Annahme dieser Schule

ist, dass frühmanifeste Delinquenz ein Hauptsymptom von APS (Antisoziale Persönlichkeitsstörung) ist.

Dies verlagert die Betonung stark auf stra�älliges und antisoziales Benehmen, d.h., ö�entlich

beobachtbare Verhaltensweisen, die nichts mit dem internen Make-up des Individuums zu tun haben

müssen.

Wie auch immer, das DSM-III Handbuch entschied, dass Psychopathie zu der Kategorie “Antisoziale

Persönlichkeitsstörung” gehören sollte.

Die Kriterien des DSM-III Handbuches für APS wurden von einem Komitee der DSM-III Task Force der

American Psychiatric Association entschieden und wurde nur gering von einem weiteren Komitee, das

des DSM-III-R, überarbeitet. Die DSM-IV Kriterien wurden ebenfalls durch ein Komitee entschieden, aber

ohne große Beachtung von empirischer Forschung. Diese Kriterien sind weniger fokussiert auf das

Verhalten und sind deshalb den Kriterien anderer DSM-IV Persönlichkeitsstörungen sehr ähnlich.

Wegen den Problemen mit der DSM-III und DSM-III-R Diagnose von APS führte die American Psychiatric

Association in Vorbereitung von DSM-IV eine Feldstudie durch, um Daten zu sammeln. Die Feldstudie war

dazu entworfen, festzustellen, ob auch Persönlichkeitsmerkmale zu den Kriterien für APS (das

ausschließlich auf dem ö�entlich sichtbaren Verhalten beruht) gezählt werden können, ohne die

Genauigkeit einer Diagnose zu reduzieren. Die Absicht jeder Kliniker, die dafür Lobbying betrieben, war,

ASP zurück in die klinische Tradition zu bringen und der Verwechslung zwischen ASP und Psychopathie

ein Ende zu setzen.

Die Resultate dieser Feldstudie demonstrierten, dass die meisten Persönlichkeitsmerkmale, die

Symptome von Psychopathie anzeigten, genauso zuverlässig waren wie die verhaltensspezi�schen DSM-

III-R Elemente, und entkräfteten somit die ursprüngliche Prämisse, die Persönlichkeit von der Diagnose

von ASP/Psychopathie auszuschließen. Mehr noch: die Resultate demonstrierten, dass Hares PCL-R

Maßstab tatsächlich die latenten Merkmale von Psychopathie über ihren gesamten Bereich messen

kann! Ähnliche Analysen der Daten des Feldversuches zeigen, dass die ASP Kriterien weniger

Unterscheidungsfähigkeit von Merkmalen der Psychopathie aufwiesen, besonders bei größerem Ausmaß

der Merkmale! In anderen Worten, die Kriterien für ASP, die durch das DSM-III-R Handbuch festgelegt

wurden, wurden dazu ausgelegt – vorsätzlich oder nicht – die psychopathischsten Psychopathen

auszuschließen!

Obwohl es nach dieser Studie eine empirische Basis gab, der die inhaltsbezogenen Kriterien für ASP im

DSM-IV Handbuch vermehrte, wurde dies nicht miteinbezogen; die Kriterien, die in DSM-IV ein�ossen,

waren nicht einmal in der Feldstudie evaluiert worden.

Die textliche Beschreibung des DSM-IV Handbuches von ASP (die laut diesem Handbuch “auch als

Psychopathie bekannt” ist) bezieht sich auf traditionelle Eigenschaften von Psychopathie, ist aber auf

viele Arten nicht deckungsgleich mit den formellen Diagnosekriterien.

Eine der Konsequenzen dieser in DSM-IV inhärenten Uneindeutigkeit der Kriterien von Antisozialer

Persönlichkeitsstörung (ASP) und Psychopathie ist, dass es die Tür für Gerichtsfälle o�en lässt, wo ein

Kliniker behaupten kann, dass der Angeklagte die DSM-IV-De�nition von ASP erfüllt, und ein anderer

Klinker behaupten kann, dass das nicht so ist, und beide gleichzeitig recht haben können! Der erste

Kliniker kann ausschließlich die formellen Diagnosekriterien einsetzen, während der zweite Kliniker sagen

kann: “Ja, der Angeklagte mag zwar die formellen Kriterien erfüllen, aber er/sie hat nicht die

Persönlichkeitsmerkmale, die im Kapitel ‘Dazugehörige Eigenschaften’ des DSM-IV Handbuchs stehen.” In

anderen Worten: Ein guter Psychopath mit einem guten Anwalt kann jegliches Verbrechen

begehen und damit davonkommen. Das Versagen des DSM-IV Handbuches in der Unterscheidung

zwischen Psychopathie und Antisozialer Persönlichkeitsstörung kann (und wird zweifelslos) äußerst

schwere Konsequenzen auf unsere Gesellschaft haben.

Ein weiteres Beispiel ist der Ausspruch: “Genie und Wahnsinn liegt nahe beisammen.” AdÜ

Quelle: http://de.sott.net/article/1025-Der-Trick-des-Psychopathen-Uns-glauben-machen-dass-Boses-von-

anderswo-kommt
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